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Ι, Theologische Fakultät, 

Prof. Dr. Goepfert, Päpst]l. Hausprälat: 1) Allgemeine Moraltheologie, 

wöchentlich 5stündig, Montag mit Freitag von 8--9 Uhr im 

Hörgaal 11 (privatim); 2) Homiletik, wöchentlich 2 Stündig, Mon- 

tag und Dienstag von 11--12 Uhr im Hörgaal II (privatim); 

3) Homiletisches Seminar, wöchentlich 2 Stündig, a) Unterkurs: 

Samstag von 8--9 Uhr, Ὁ) Oberkurs: Samstag von 11--12 Uhr 

im Hörgaal 11 (privatissime Sed gratis). 

Prof. Dr. Weber: 1) Erklärung der Korintherbriefe, wöchentlich 

4 Stündig, Montag mit Donnerstag von 9--10 Uhr im Hörgaal II 

- (privatim); 2) Erklärung des Römerbriefes, wöchentlich 1 stündig, 

Freitag von 9--10 Uhr im Hörgaal II (privatim); 3) Neutestament- 

liches Seminar, wöchentlich 1--2 Stündig in noch zu bestimmen- 

der Zeit (privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Merkle: 1) Kirchengeschichte des Mittelalters bis zum 

Zeitalter des Humanismus, wöchentlich 4 Stündig, Mittwoch mit 

Samstag von 11--12 Uhr im Hörgaal I (privatim); 2) Im 

kirchenhistoriSchen Seminar: WisSenschaft]. Arbeiten zur mittel- 

alterlichen Kirchengeschichte, wöchentlich 2 stündig, Donnerstag 

von 4--6 Uhr im Seminarzimmer 11 (privatissime Sed gratis). 

Prof. Dr. Kieff: 1) Dogmatik; a) Lehre von den Sakramenten, 

Ὁ) Das Dogma von der Eucharistie in Seiner geschichtlichen 

Entwicklung und sSpekulativen Bedeutung, wöchentlich 6 Stündig, 

Montag bis Samstag von 10--11 Uhr im Hörsgal I (privatim); 

2) Dogmatisches Seminar, nach Vereinbarung wöchentlich 

1 Stündig im Seminarzimmer 1 (privatiszime Sed gratis). 

Prof. Dr. Kneib: 1) Offenbarung des neuen Testaments, wöchent- 

lich 4 stündig, Montag, Dienstag, Freitag, Samstag von 7--8 Uhr 
1*
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morgens im Hörgaal 1 (privatim); 2) ApologetiSches Seminar, 

wöchentlich 1s8tündig, Freitag von 5--6 Uhr im Seminar- 

zimmer 1 (privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Braun: 1) Patrologie: Die Väter der christologischen 

Periode, wöchentlich 3 stündig, Montag, Mittwoch Freitag von 

11--12 Uhr im Hörgaal Ill (privatim); 2) Pastoral: Verwaltung 

der Sakramente, wöchentlich 3 Stündig, Dienstag, Donnerstag, 

Samstag von 11---12 Uhr im Hörgaal III (privatim); 3) Seminar: 

Erklärung von Athanasius, de incarnatione, wöchentlich 1 Stündig 

in noch zu bestimmender Zeit im Seminarzimmer I (privatisSime 

Sed gratis). 

Prof. Dr. Hehn: 1) Erklärung ausgewählter PSalmen, wöchentlich 

4 Stündig, Montag mit Donnerstag von 9--10 Uhr im Hörgaal ΠΠ 

(privatim); 2) Im exegetischen Seminar: Besprechung von Jes. 

Kap. 40--66, wöchentlich 2 Stündig, Mittwoch von 3--5 Uhr im 

Seminarzimmer I (privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Gillmann: 1) Kirchenrecht II. Teil: Regierung der Kirche, 

wöchentlich 6stündig, Montag mit Samstag von 10--11 Uhr im 

Hörsaal III (privatim); 2) Bayerisches VolksSschulrecht, wöchent- 

lich 2 stündig, Montag und Mittwoch von 4-5 Uhr im Hör- 

Saal 11 (publice). 

Privatdoz. Dr. Dölger: beurlaubt.
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II. Rechts- und StaatswisSenschaftliche 

Fakultät. 

Prof. Geheimrat Dr. von Burckhard: 1) Römische Rechtsgeschichte 

und SysStem des römisSchen Privatrechts einschliess]. römischer 

Zivilprozess, wöchentlich 10stündig, |Montag mit Freitag von 

8---10 Uhr im Hörsgaal IV (privatim); 2) Übungen im römischen 
Recht für Anfänger, wöchentlich 2 Stündig, Samstag von 8--10 

Uhr im Hörsaal 1V (privatissime). 

Prof. Reichsrat und Geh. Hofrat Dr. 6. von Schanz: 1) National- 
ökonomie, Spezieller Teil, Agrar-, Gewerbe- und Handelspolitik, 

wöchentlich 5 Stündig, Montag mit Freitag von 8-9 Uhr im 

Hörgaal VIII (privatim); 2) Nationalökonomie der Verkehrsmittel, 

wöchentlich 2 Stündig, Dienstag und Donnerstag von 10--11 Uhr 

im Hörgaal IV (privatim); 3) Volkswirtschaftliches Seminar mit 

wirtschaftlichen Exkursionen, wöchentlich 1 Stündig, Mittwoch 

von 10--11 Uhr im Hörsaal VII (privatissime Sed gratis). 

Prof. Dr. Mayer; 1) Familienrecht, wöchentlich 4stündig, Montag, 

Dienztag, Donnerstag, Freitag von 10--11 Uhr im Hörgsaal V 

(privatim) ; 2) Erbrecht des B.G.B., wöchentlich 4 Stündig, Montag, 

Dienstag, Donnerstag, Freitag von 11--12 Uhr im Hörgaal V 

(privatim); 3) Landeszivilrecht und Reichszivilrecht ausSerhalb 

des B.G.B., wöchentlich 2 stündig, Dienstag und Freitag von 

3-4 Uhr im Hörsaal V (privatim). 

Prof. Dr. Oetker: 1) Strafrecht, besonderer Teil mit Kinschluss des 

bayerischen Partikularrechts unter Berücksichtigung des Ent- 

wurfs eines neuen Reichsstrafgesetzbuches, wöchentlich 4stündig, 

Montag mit Donnerstag von 12---1 Uhr im Hörsaal V (privatim); 

2) Freiwillige Gerichtsbarkeit nach Reichs- und bayerischem 

Recht, wöchentlich 3 Stündig, Montag, Mittwoch und Donners- 

tag von 3-4 Uhr im Hörgsaal V (privatim); 3) Konkurs, wöchent- 

lich 2 Stündig, Montag und Mittwoch von 4--5 Uhr im Hörgsaal V 

(privatim); 4) Übungen im Strafrecht, wöchentlich 2 stündig, 
Dienstag von 6--8 Uhr im Hörsaal IV (privatissime); 5) Übungen 

im Strafprozessrecht, wöchentlich 2 Stündig, Donnerstag von 

6--8 Uhr im Hörzsaal IV (privatisSime).
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Prof. Dr. Meurer: 1) Völkerrecht, wöchentlich 4 sStündig, Montag 

mit Donnerstag von 5-6 Uhr im Hörgaal IV (privatim); 2) Rechts- 

philoSsophie, wöchentlich 4 3tündig, Montag mit Donnerstag von 

11---12 Uhr im Hörgaal VI (privatim) ; 3) Übungen im bayerischen 

Staatskirchenrecht, wöchentlich 2 Stündig, Freitag von 4--6 Uhr 

im Hörgaal IV (privatissime). 

Prof. Dr. Piloty: 1) Verwaltungsrecht, wöchentlich 6 Stündig, Mon- 

tag mit Samstag von 9--10 Uhr im Hörgaal YI (privatim); 

2) Übungen im Staats- und Verwaltungsrecht, wöchentlich 

2 Stündig, Samstag von 10--12 Uhr im Hörgaal VI (privatisSime). 

Prof. Dr. MendelsSohn Bartholdy: 1) Zivilprozess 11. Teil: Zwangs- 

vollstreckung und beSondere ProzesSarten (ohne Konkursrecht), 

wöchentlich 4 stündig, Dienstag, Mittwoch. Donnerstag von 

7-8 Uhr früh und Dienstag von 4-5 Uhr nachmittags im 

Hörgaal VI (privatim); 2) Praktische Übungen im bürgerlichen 

Recht, wöchentlich 2 stündig, Montag von 6--8 Uhr abends im 

Hörsaal VI (privatisSime); 3) Konvergatorium über Vollstreckungs- 

und Konkursrecht, wöchentlich 1 Stündig, Mittwoch von 6--7 Uhr 

im Hörsgaal VI (privatizSime). 

Prof. honor. Dr. Freisen: Das kirchliche Strafrecht im Zusammen- 

hang mit dem deutschen Reichsstrafrecht, wöchentlich 2 Stündig 

in noch zu bestimmender Stunde (privatissime Sed gratis). 

Prof. Dr. Schoetensack: 1) Die Vermögensverbrechen, wöchentlich 

1stündig, Freitag von 12--1 Uhr im Hörsaal YV (publice); 

2) Strafrechtsgeschichtliche Übungen, wöchentlich 2stündig, 
Freitag von 6--8 Uhr im Hörgaal V (privatim). 

Privatdozent Dr. Lewald: 1) Recht des B.G.B. 1. Teil (allgemeiner 

Teil und Recht der Schuldverhältnisse) wöchentlich 10 Stündig, 

Montag bis inkl. Freitag von 12--1 Uhr und 4--5 Uhr im Hör- 

Saal V (privatim); 2) Einführung in die Papyruskunde, wöchent- 

lich in 1 noch zu bestimmenden Stunde (privatisSime Sed gratis). 

Privatdozent Dr. Wüstendörfer: 1) Handelsrecht, wöchentlich 6stündig, 

Montag mit Samstag von 8--9 Uhr im Hörzaal V (privatim); 

2) Deutsche Rechtsgeschichte und Institutionen des deutschen 

Privatrechts, wöchentlich 6stündig Montag mit Samstag von 

7--8 im Hörzaal V (privatim).



LIT. Medizinische Fakultät. 

Prof. Geh. Rat Dr. von Leube, Exzellenz: 1) Medizinische Klinik 

und Kinderklinilkkt, wöchentlich 9stündig, Montag, Dienstag, 

Donnerstag von 9--10, Mittwoch und Freitag von 8--9 und Mitt- 

woch von 5-6 Uhr, im Hörgaal der medizinischen Klinik (privatim); 

2) Klinische Visite mit diagnostischen Übungen, wöchentlich 

1 Stündig, Freitag von ὅ--6 Uhr im Hörzgaal der medizinischen 

Klinik (privatisSime Sed gratis); 3) Arbeiten im Laboratorium 

der medizinisSchen Klinik, täglich in unbestimmter Stunden- 

zahl (privatissime Sed gratis). 

Prof. Geh. Hofrat Dr. Hofmeier: 1) Geburtshbilflich-gynäkologische 

Klinik, wöchentlich 5stündig, Dienstag und Donnerstag von 

11--12 Uhr, Mittwoch, Freitag und Samstag von 9--10 Uhr 

in der Frauenklinik (privatim); 2) Geburtshilflich-gynäkologische 

Propädeutik (Untersuchungskurs), wöchentlich 2 Stündig, Mitt- 

woch von 11--12 Uhr, Samstag von 12--1 Uhr in der k. Uni- 

vergitäts-Frauenklinik (privatim). 
Prof. Dr. Stöhr: 1) Anatomie des Menschen, Il. Teil: Nerven- und 

GefässSsysStem, wöchentlich 8 Stündig, täglich vov 11--12 Uhr, 

Mittwoch und Samstag auch von 12--1 Uhr, im anatomischen 

Institut (privatim); 2) Mikroskopisch-techniSscher Kurs für An- 

fänger, gemeinschaftlich mit dem Prosektor für Histologie Dr. 

Franz, wöchentlich 4 stündig, Dienstag und Freitag vormittags 

von 7--9 Uhr*) im MikrosSkopierzaal des anatomischen Instituts 

(privatim); 3) Laboratorium für Mikroskopie und Entwicklungs- 

gesSchichte für Spezielle Unterguchungen, gemeinschaftlich mit 

dem Progektor für Histologie Dr. Franz, wöchentlich 50 Stün- 

dig, täglich von 8--1 und 2--6 Uhr, Samstags nur vormittags, 

im Laboratorium des anatomischen Instituts (privatim). 

Prof. Dr. Lehmann: 1) Hygiene, 11. Teil, unabhängig vom 1 Teil 

(Boden, Wasger, Ätiologie und Prophylaxe der Infektionskrank- 

heiten) wöchentlich 4 Stündig, Mittwoch von 3--5 Uhr, Samstag 

*) Ausser diesen offiziellen Stunden bestehen noch Übungsstunden täglich 

in beliebiger Zahl.
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früh 7?/2--9 Uhr im hygienischen Institut (privatim); 2) Bak- 

teriologischer Kurs, wöchentlich 4 Stündig, Dienstag und Freitag 

von 2--( Uhr im hygienischen Institut (privatissime); 3) Arbeiten 

im hygienischen Institut für Mediziner in beliebiger Stundenzahl 

(privatisSime Sed gratis); 4) Arbeiten im hygienischen Ingtitut 

für Chemiker, Zahnärzte, Pharmazeuten etc. in beliebiger 

Stundenzahl (privatisSime). 

Prof. Dr. Rieger : 1) PsSychiatrische Klinik, wöchentlich 4 Stündig, 

Montag und Donnerstag von 2--4 Uhr in der psSychiatrischen 

Klinik, Füchsleinstr. 15 (privatim); 2) Arbeiten im Laboratorium 

gemeinschaftlich mit Privatdozent Dr. Reichardt, täglich 

(privatisSime Sed gratis). 

Prof. Geh. Hofrat Dr. Hess: 1) Ophthalmologische Klinik und Poli- 

klinik, wöchentlich 4 Stündig, Montag, Mittwoch, Freitag, Samstag 

von 11--12 Uhr in der Univerzsitäts- Augenklinik (privatim); 

2) Arbeiten im Laboratorium, wöchentlich 50stündig, täglich 

(privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. von Frey: 1) PhySiologie der Bewegung und Empfindung 

wöchentlich 5Stündig, Montag bis Freitag von 9--10 Uhr im 

PhySiologischen Institut (privatim); 2) PhySiologische Übungen, 

gemeinschaftlich mit Privatdozent Dr. Ackermann, wöchentlich 

4 Stündig, Montag und Donnerstag von 2-4 Uhr im phySio- 

logischen Inztitut (privatim); 3) PhySiologische Untersuchungen, 

täglich in beliebiger Stundenzahl (privatisSime 564 gratis). 

Prof. Dr. Enderlen: 1) Chirurgische Klinik und Poliklinik, wöchent- 

lich 6 Stündig, Montag mit Samstag von 10--11 Uhr im Ope- 

rationsSaal der chirurgischen Klinik des JuliussSpitales (privatim) ; 

2) Chirurgischer Operationskurs, wöchentlich 11 stündig, Mon- 

tag, Dienstag, Donnerstag von 4--7 Uhr, Freitag von 4--6 Uhr 

im Präparier- und Hörgaal des anatomischen Instituts (priva- 

tisSime). 

Prof. Dr. Kretz: 1) Allgemeine Pathologie u. pathologische Anatomie, 

wöchentlich 4stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 

von 11--12 Uhr im pathologischen Institut (privatim); 2) Kursus 

der pathologischen Histologie und .mediziniSchen Bakteriologie
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(gemeingam mit dem Assistenten), wöchentlich 4 stündig, Diens- 

tag, Freitag von 2--4 Uhr im pathologischen Institut (privatisSime). 

Prof. Dr. Faust: 1) Arzneiverordnungslehre mit Demonstrationen 

und Rezeptierübungen, wöchentlich 3 Stündig, Montag, Dienstag, 

Mittwoch von 12--1 Uhr im pharmakologischen Institut (priva- 

tim); 2) Experimentelle Toxikologie in Bezug auf Hygiene und 

forenzische Praxis, wöchentlich 2 Sstündig, Donnerstag und Freitag 

von 12-1 Uhr im pharmakologischen Institut (privatim); 3) Über 

tierische Gifte, wöchentlich 1 stündig nach Übereinkunft im 

Pharmakologischen Institut (privatim); 4) Arbeiten im pharmako- 

logischen Institut täglich vor- und nachmittags (privatisSime 

Sed gratis). 

„Prof. Hofrat Dr. Riedinger: 1) Spezielle Chirurgie, wöchentlich 

4 Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 3--4 Uhr 

im pathologischen Institut (privatim); 2) Klinische Propädeutik, 

wöchentlich 2 stündig, Mittwoch und Samstag von 3--4 Uhr in 

der Privatklinik Heinestr. 4 (privatisSime). 

Prof. Hofrat Dr. Matterstock: 1) Medizinische Poliklinik und ambulante 

Kinderklinik, wöchentlich 6 Stündig, Dienstag und Freitag von 

12--1 Uhr Demongtration von Kindern, Donnerstag und Sams- 

tag von 12---1 Uhr 8owie Montag und Mittwoch von 2--3 Uhr 

Vorstellung von Erwachsenen und Kindern im Hörgaal der medi- 

ziniSchen Poliklinik und ambulanten Kinderklinik (privatim) ; 

2) Kursus der Impftechnik, wöchentlich 2stündig, Dienstag und 

Freitag um 6 resp. 7 Uhr abends im Hörsaal der medizinischen 

Poliklinik (privatim); 3) Arbeiten im Laboratorium der medi- 

ziniSchen Poliklinik, täglich (privatisSime Sed gratis). 

Prof. Hofrat Dr. Kirchner: 1) Poliklinik über Ohrenkrankheiten, 

Krankenvorstellung, wöchentlich 2---3 Stündig, Montag, Mittwoch 

eventuell Freitag von 5--6 Uhr in der Univergitäts- Ohrenklinik, 

Kaiserstr. 12 (privatim); 2) Otoskopischer Kurs für Anfänger, 

Operationgübungen, wöchentlich 2--3stündig nach Übereinkunft, 
in der Ohrenklinik (privatisSime); 3) WisSengschaftliche Arbeiten 

im Laboratorium der Ohrenklinik, wöchentlich Ὁ stündig, nach 

Übereinkunft (privatissime Sed gratis).
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Prof. Dr. Schultze: 1) Topographische Anatomie des Kopfes, des 

HalsSes und der oberen Extremität, wöchentlich 4 Stündig, Mon- 

tag, Donnerstag von 7--8 Uhr, Mittwoch von 7--9 Uhr in der 

Anatomie (privatim); 2) Anatomie der Sinnesorgane, wöchentlich 

3 Stündig, Montag, Dienstag von 4--5 Uhr, Mittwoch von 

3-4 Uhr in der Anatomie (privatim). 

Prof, Hofrat Dr. Helfreich: 1) Geschichte der Medizin, einschliess- 

lich der Seuchenlehre, der medizinischen Geographie und Statistik, 

wöchentlich 2 stündig im grossen Hörgaal des pathologischen 

Instituts (publice); 2) Theoretisch-praktischer Kurs der Ophthal- 

moskopie, wöchentlich 2 Stündig im Kurssaal der Dozenten im 

medizinischen Kollegienhaus (privatisSime). 

Prof. Hofrat Dr. Rosenberger: Über Unfallkunde, Sozialgesetz- 
gebung und Gutachterwesen aus dem Gebiete der Chirurgie (mit 

Krankenvorstellung), wöchentlich 1 Stündig, Montag von 11---12 

Uhr in der Privatklinik, Hofstrasse 18 (privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Seifert: 1) Kursus der Rhinoskopie und Laryngoskopie 

für Anfänger, wöchentlich 2 Sstündig, Dienstag und Donnerstag 

von 6--7 Uhr, in der Klinik, Koellikerstrasse 3 (privatisSime); 

2) Poliklinik für Nagen- und Kehlkopfkranke, wöchentlich 6 Stündig, 

gruppenweise: 1. Gruppe: Montag, Mittwoch, Freitag von 9-- 10 Uhr, 

1. Gruppe: Dienstag, Donnerstag, Samstag von 9--10 Uhr in 

der Klinik, Koellikerstr. 3 (privatim). 

Prof. Dr. Geigel: 1) Balneologie, wöchentlich 1 stündig, Freitag 

von 11|2--- 81,4. früh (publice); 2) Spezielle Pathologie und Thera- 

pie (Krankheiten der Brust- und Bauchorgane), wöchentlich 

4Stündig, Montag mit Donnerstag von 71/2--81/4 früh (privatim). 

Prof. Dr. Stumpf: Gerichtlich-medizinischer Kurs, wöchentlich 
2 Stündig, Montag und Donnerstag von 4-5 Uhr im kleinen 

Hörsaal der Anatomie (privatisSime). 

Prof. Dr. Sobotta: 1) Knochen-, Bänder- und Musgkellehre mit 

Demonstrationen, wöchentlich 6stündig, Vorlesung: Montag mit 

Samstag von 10--11 Uhr; Demonstrationen in besonders 

zu bestimmenden Stunden im anatomischen Institut (privatim);
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2) Grundzüge der Entwicklungsgeschichte unter besonderer 

Berücksichtigung der Keimblätterlehre und der Eihäute, mit 

Demonstrationen, wöchentlich 3 stündig, Vorlesung: Donnerstag 

und Freitag von 5-6 Uhr, Demonstration von 6--62/4 Uhr im 

anatomischen Institut (privatim); 3) Praktikum der Mikrophoto- 

graphie und wisgenschaftlichen Photograpbie einschliesslich 

photographischer Technik und Farbenphotograpbie, wöchentlich 

3 Stündig, Mittwoch von 4--7 Uhr im anatomischen Institut 

(privatisSime). | 

Prof. Dr. Müller : 

Prof. Dr. Weygandt: beurlaubt, 
Prof. Dr. Rostoski: 

Prof. Dr. L, Burkhardt: Chirurgie des Gehirns und Rückenmarkes, 

wöchentlich 1 stündig, in noch zu bestimmender Zeit in der 

chirurgischen Poliklinik (publice). 

Prof. Dr. J. Riedinger: 1) Über Frakturen, Luxationen und Ver- 
bände, wöchentlich 2 stündig, Freitag von 6--8 Uhr abends im 

medizinisSchen Kollegienhaus (privatim); 2) Kursgus der Heil- 

gymnastik und Massage, wöchentlich 1 Stündig, Samstag von 

12--1 Uhr in noch zu bestimmendem Lokal (privatisSSime Sed 

gratis). 

Prof. Dr. 6. Burckhard: Geburtshilflicher Operationgkurs, wöchent- 

lich Gstündig, Montag mit Freitag von 6--7 Uhr, Dienstag von 

7--8 Uhr in der Univergitäts-Frauenklinik (privatisSime). 

Prof. Dr. Michel: im zahnärztlichen Institut Paradeplatz 2: 1) Kurs 

der zahnärztlichen Technik, wöchentlich 30 Stündig, Montag 

mit Samstag von 10--12 und 3--6 Uhr (privatis8ime); 2) Kurs 

der Zahnfüllungsmethoden, wöchentjich 30 Stündig, Montag mit 

Samstag von 10--12 und 3--6 Uhr (privatisSime); 3) Pathologie 

und Therapie der Zahn- und Mandkrankheiten, wöchentlich 

4 Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 8--9 Uhr 

vormittags (privatim); 4) Poliklinik und Extraktionskurs, wöchent- 

lich 6 Stündig, Montag mit Freitag von 2--3, Samstag von 12---1 

Uhr (privatim); 5) Zahnärztliches Kolloquium, wöchentlich 1 stün- 

dig, Mittwoch von 8-9 Uhr (publice).



- 12 -- 

Prof. Dr. Zieler: 1) Klinik und Poliklinik der Haut- und Ge- 

Schlechtskrankheiten, wöchentlich 3 8stündig, Montag und Mitt- 

woch von 12--1, Samstag von 2--3 Uhr im Hörgaal 20 

(Syphilidoklinik) im Juliusspital (privatim); 2) Pathologie und 

Therapie der Syphilis, wöchentlich 1 stündig in noch zu be- 

Stimmender Zeit in der Syphilidoklinik im Juliusspital (privatis- 

Sime Sed gratis); 3) Arbeiten im Laboratorium für Vorgerückte, 

42 Stündig, täglich von 9--1 und 4--7 Uhr in der Poliklinik für 

Haut- und Gegchlechtskrankheiten, Paradeplatz 2 (privatissime 

Sed gratis). 

Prof. Dr. Polano: 1) Theoretische Geburtshilfe, wöchentlich 3 stün- 

dig, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 5--6 Uhr im grossen 

Hörgaal der Frauenklinik (privatim); 2) Untersuchungsmethoden 

und Erkrankungen der weiblichen Harnorgane, wöchentlich 

1 Stündig, Montag von 12--1 Uhr im kleinen Hörsaal der Frauen- 

klinik (privatissime). 

Prof. Dr. Wessely: 1) Augenspiegelkurs, wöchentlich 2 Stündig, 

Dienstag und Donnerstag von 4--5 Uhr in der Augenklinik 

(privatisSime); 2) Experimentelle Pathologie und Therapie des 

Auges (mit Demonstrationen), wöchentlich 1 Stündig, Montag von 

4--5 Uhr in der Augenklinik (privatim). 

Privatdozent Dr. Arens: Ätiologie und Prophylaxe der Infektions- 

krankheiten des Auges, wöchentlich 2 Stündig (privatim). 

Privatdozent Dr. Sommer: beurlaubt. 

Privatdozent Dr. Mayr: beurlaubt. 

Privatdozent Dr. Reichardt: 1) Kurs der Unfallkunde, Sozialgesetz- 

gebung und Gutachtertätigkeit (allgemeiner Teil; innere und 

Nervenkrankheiten nach Untällen etc.) mit Krankendemonstra- 

tionen, wöchentlich 1 Stündig, Freitag von 4--5 Uhr nachmittags 

in der Poliklinik für Psychisch-Nervöse, Koellikerstr. 3 (priva- 

tiSSime Sed gratis); 2) Allgemeine und gerichtliche PSychopatho- 

logie, für Hörer aller Fakultäten, wöchentlich 1 Stündig in noch 

zu bestimmender Stunde, in der neuen Universität, Sanderring 2 

(publice); 3) Arbeiten im Laboratorinm der psSychiatrischen
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Klinik (gemeinschaftlich mit Prof. Dr. Rieger) täglich 8 stün- 

dig in der psychiatrischen Klinik (privatissime Sed gratis). 

Privatdozent Dr. Treutlein: Schiffshygiene mit beSonderer Berück- 

Sichtigung der schiffsärztlichen Verhältnisse, wöchentlich 1 stün- 

dig in noch zu bestimmender Stunde im Hörgaal des hygienischen 

Instituts (publice). 

Privatdozent Dr. Lüdke: 1) Kurs der PerkusSion und Auskultation 

a) für Anfänger; Ὁ) für Geübte, 4--5 Stündig, Montag, Diens- 

tag, Donnerstag, Freitag von 3--4 Uhr im Hörgaal der medi- 

ziniSchen Klinik (privatiszime); 2) Kurs der klinisch-cChemischen 

bakteriologischen und mikroskopischen Untersuchungen, wöchent- 

lich 2stündig, in noch zu bestimmender Zeil im Hörgaal der 

medizinischen Klinik (privatisSime); 3) Über Immunität und In- 
fektionskrankheiten, wöchentlich 1 Stündig in noch zu bestimmen- 

der Stunde im Hörsaal der medizinischen Klinik (privatisSime 

Sed gratis). 

Privatdozent Dr. Faulhaber: 1) Die diagnostische Anwendung der 

Röntgenstrahlen in der internen Medizin (Theoretisch-praktischer 

Kurs mit Krankendemonstrationen), wöchentlich 2 Stündig, Donners- 

tag von 6--8 Uhr abends im Privatinstitut, Augustinerstr. 22/11 

(privatisSime); 2) Kurs der Röntgentechnik (mit praktischen 

Übungen in der Bedienung der Apparate, der Durchleuchtung, 

röntgenographischer Aufnahme etc.), wöchentlich 2 stündig in 

noch χὰ bestimmender Zeit im Privatinstitut, Augustinerstr. 22 I1 

(privatisSime). 

Privatdozent Dr. Ackermann: 1) Die Chemie der tierischen Gewebe 

und Flüssigkeiten, wöchentlich 2 Stündig, Dienstag und Mittwoch 

von 2--3 Uhr im kleinen Hörgaal des phySiologiSchen Institutes 

(privatim); 2) PhySgiologiSche Übungen, gemeinschaftlich mit 

Professor Dr. von Frey, wöchentlich 4 Stündig, Montag und 

Donnerstag von 2--4 Uhr im physiologischen Institut (privatim); 

3) Kurzes Praktikum der organischen Chemie für Mediziner, 

wöchentlich 2 Stündig, Mittwoch von 4--6 Uhr im physiologischen 

Institut (privatim); 4) Phygiologisch-chemisches Laboratorium, 

ganztägig im phySiologischen Institut (privatissime).
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Privatdozent Dr. Hotz: 1) Chirurgische Propädeutik, wöchentlich 

4--5 Stündig, Montag, Dienstag, Freitag von 12--1!/4 Uhr in 

der chirurgischen Poliklinik im Juliusspital (privatim); 2) Bauch- 

chirurgie mit Übungen, wöchentlich 3 Stündig, praktischer Teil: 

Samstag von 3--5 Uhr, theoretische Stunde noch festzuSetzen, 

in der chirurgischen Klinik (privatisSime). 

Privatdozent Dr. Heſly: Diagnostik der Tumoren mit praktischen 

Übungen, wöchentlich 2 stündig, Donnerstag von 3--5 Uhr im 

Pathologischen Institut (privatisSime),



IV. Philosophische Fakultät. 

a) PhiloSophisch-historische Sektion. 

Prof. Dr. M. von Schanz: 1) Geschichte der römischen Proga, 

wöchentlich 4 Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 

von 9-10 Uhr im Hörgaal XI (privatim); 2) Philologisches 

Seminar: Sophokles Philoktet mit Exkursen über die Szenischen 

Altertümer und die griechische Metrik; Anleitung zur griechi- 

Schen Stilistik mit Übersetzungen aus dem Deutschen ins 

GriechisSche und aus dem Griechischen ins Deutsche, wöchent- 

lich 2 Stündig, Montag und Donnerstag von 10--11 Uhr im Hör- 

Saal XI (privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Jolly: 1) Sanskritgrammatik mit Berücksichtigung der 
verwandten Sprachen, wöchentlich 4 stündig, Montag, Dienstag, 

Donnerstag, Freitag von 8--9 Uhr jm HNörzaal VII (privatim); 

2) Übungen aus dem Gebiet der griechischen Etymologie, 
wöchentlich 2 Stündig, Mittwoch und Samstag von 8--9 Uhr 

vormittags im SprachwisSenschaftlichen Seminar (privatisSime 

Sed gratis); 3) MediziniSche SansKrittexte, wöchentlich 2 Stündig, 

Mittwoch und Samstag von 9--10 Uhr im SsSprachwissenschaft- 

lichen Seminar (privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Brenner: 1) Gotische Grammatik, wöchentlich 4stündig, 

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 4--5 Uhr im Hör- 

Saal XI (privatim); 2) Seminar: Reinhard Fuchs, wöchentlich 

2stündig, Montag und Donnerstag von 3--4 Uhr im Seminar 

(privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Stölzle: 1) Ethik, wöchentlich 4Stündig, Montag, Diens- 

tag, Donnerstag, Freitag von 10--11 Uhr im Hörsaal XII 

(vrivatim); 2) Logik, wöchentlich 2 Stündig, Mittwoch und Sams- 

tag von 10--11 Uhr im Hörsaal XII (privatim); 3) Geschichte 

der gricchischen PhiloSsophie, wöchentlich 2 Stündig, Mittwoch 

und Samstag von 11---12 Uhr im Hörgaal XII (privatim) ; 

4) Seminar, wöchentlich 1/2 Stündig : a) Übungen über Herbart : 

Allgemeine Pädagogik, b) Vorträge und Diskussion über päda-
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gogiSsche Fragen, Montag von 6--7*?/2 Uhr (privatisSime 568 

gratis); 5) Anleitung zu wisSenschaftlichen Arbeiten nach Be- 

dürfnis (privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Henner: 1) Geschichte der deutschen Kaiserzeit, wöchent- 

lich 4sStündig, Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 

9--10 Uhr im Hörgaal X (privatim); 2) HistoriSches Seminar, 

Π. Abteilung: Übungen auf dem Gebiete der Geschichte des 

Mittelalters, wöchentlich 2 stündig, Samstag von 10--12 Uhr im 

Seminarlokal (privatisSime Sed gratis). 
Prof. Dr. Chroust: 1) Deutsche Geschichte von 1848---1888, 

wöchentlich 4 ztündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 

11--12 Uhr im Hörsaal XII (privatim) ; 2) Übungen der III. Ab- 
teilung (für neuere Geschichte und für HilfswisSenschaften) im 

hiStorisSchen Seminar, wöchentlich 2 stündig, Mittwoch von 

5--7 Uhr im Seminarzimmer 7 (privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Kaerst: 1) Allgemeine VerfasSungs- und Sozialgeschichte 

des Altertums, wöchentlich 4 Stündig, Montag, Dienstag, Donners- 

tag, Freitag von 10-11 Uhr im Hörsaal X (privatim), 

2) Übungen im historischen Seminar, wöchentlich 2s3tündig, 

Dienstag von 6--8 Uhr im Seminarzimmer 7 (privatisgime 8ed 

gratis). 

Prof. Dr. Bulle: 1) Griechische IKunstgeschichte, 11. Teil, wöchentlich 

4 Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 7-8 Uhr 

morgens im Kunstgeschichtlichen Museum, Domerschulstr. 16 

(privatim); 2) Archäologiseche Übungen an den Originalen des 
kunstgegsechichtlichen MuSeums, wöchentlich 2 Stündig, Montag 

von 6--8 Uhr im kunstgeschichtlichen MuSeum (privatisSime Sed 

gratis). 

Prof. Dr. Jiriczek: 1) Englische Literatur 1650--1800, wöchentlich 

2stündig Montag, Dienstag von 6--7 Uhr im Hörgaal I 

(privatim); 2) Abriss der englischen Metrik, wöchentlich 2 stün- 

dig, Donnerstag und Freitag von 10-11 Uhr im Hörgaal 

(privatim); 3) Englisches Seminar: a) Mittelenglische Übungen, 

Ὁ) zusammen mit Lektor Wright: LiterarhistoriSches Conver- 

Satorium in engliScher Sprache, wöchentlich 2 Stündig, Samstag 

von 9--11 Uhr (privatisSime 8ed gratis).
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Prof. Dr. Stählin: 1) Geschichte der Erziehung und des Unterrichts 

besonders in Deutschland, Seit dem 16. Jahrhundert, wöchent- 

lich 4stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 

11---12 Uhr im Hörgaal XI (privatim); 2) Geschichte der griechi- 

Schen Literatur, II. Teil, wöchentlich 2 stündig, Mittwoch und 

Samstag von 10--11 Uhr im Hörsaal XI (privatim); 3) Übungen 

des philologisSchen Seminars: Cicero, Tusculanae disputationes,. 

1. Buch, mit Anleitung zu wisSSenschaftlichen Arbeiten, wöchent- 

lich 2 Stündig, Mittwoch von 8-10 Uhr im Hörgaal XI (priva- 

tisSime Sed gratis); 4) Pädagogisches Colloquium, wöchentlich 

2 stündig, Freitag von 4--6 Uhr im Hörgaal X (privatisSime 

Sed gratis). 

Prof. Dr. Regel: 1) Länderkunde von Australien und Polynegien, 

wöchentlich 4 stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 

von 8--9 Uhr im Hörgaal XII (privatim); 2) Anthropogeographie 

(Schluss) und Geschichte der Erdkunde (im Überblick) wöchent- 

lich 2 stündig, Mittwoch von 8--10 Uhr vormittags im Hörgaal X 

(privatim). 

Prof. Dr. Marbe: 1) Einführung in die Psychologie und Asthetik 
(mit Experimenten und Demonstrationen), wöchentlich 4stündig, 

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 5--6 Uhr im Hörgaal 

des pSychologischen Instituts, Domerschulstrasse 16 (privatim); 

2) Geschichte der neueren PhiloSophie, wöchentlich 4 Stündig, 

Montag, Dienstag. Donnerstag, Freitag von 6-7 Uhr im 

Hörsaal X (privatim); 3) Wissengchaftliche Arbeiten für Fort- 

geschrittene, wöchentlich 44Stündig, täglich von 9--1 Uhr, 

Montag mit Freitag von 3--7 Uhr im psSychologischen Institut, 

DomersSchulstrasse 16 (privatisSime). 

Prof. Dr. Stangl: 1) Horatius' Briefe, wöchentlich 4stündig, Montag, 

Dienstag, Donnerstag, Freitag von 8--9 Uhr im Hörgaal XI 

(privatim); 2) Philologisches Progeminar: a) Aoratius' Satiren, 

Ὁ) Altlateinische Inschriften, 0) Griechische und lateinische Stil- 

übungen, wöchentlich 2 Stündig, Samstag von 7--9 Uhr vorm. im 

Hörgaal XI (privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Roetteken: 1) Gegschichte der deutschen Literatur von 

Opitz bis zur Sturm- und Drangperiode, wöchentlich 4 Stündig, 

2
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Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 12---ἰ Uhr im Hör- 

Saal XI (privatim); 2) Seminarübungen an LessSings Emilia Galotti, 

wöchentlich 2 Stündig, Mittwoch von 11--1 Uhr im Seminar- 

zimmer für deutsche Philologie (privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Knapp: 1) Die ältere deutsche Malerei, dazu Zeichnung, 

Holzschnitt und Kupferstich der Dürer, Grünewald, Holbein u. a., 

wöchentlich 4stündig, Dienstag, Donnerstag von 5--6 Uhr, 

Mittwoch von 4-6 Uhr im kunstgezchichtlichen Institut, Domer- 

Schulstrasse 16 (privatim); 2) deutsche, besonders fränkische 

Plastik (Stoss, Krafft, ViScher, Riemenschneider) mit einer Ein- 

leitung über die Architektur, wöchentlich 1 Stündig, Montag von 

ὅ--6 Uhr im kunstgeschichtlichen MuSeum, Domerschulstr. 16 

(privatim); 3) Führungen und Wanderungen im Anschluss an 

das Kolleg, vierzehntägig nach Verabredung (privatisSime Sed 

gratis). 

Prof. Dr. Streck: 1) Arabisch: Erklärung des Koran, wöchentlich 

2stündig, Montag und Donnerstag von 3--4 Uhr im Hörzaal Il 

(privatim); 2) Assyrisch: Erklärung leichterer Keilschrifttexte, 

wöchentlich 2 Stündig, Montag und Freitag von 4--5 Uhr im 

Hörsaal ΠῚ (privatim); 3) Syrische Grammatik, wöchentlich 

2 Stündig, Dienstag und Freitag von 7--8 Uhr im Hörsaal ΠῚ 

(privatim); 4) Semitische Epigraphik (Mesa-Inschr., altaramäische 

und phönikische Inschriften), wöchentlich 2 Stündig, Dienstag 

von 3--5 Uhr im Hörgaal ΠΠ (privatim). 

Privatdozent Dr. Neudecker : Grundfragen der Ästhetik in 2 noch 

zu bestimmenden Stunden (privatim). 

Privatdozent Dr. Peters: 1) Die Philosophie der Gegenwart. 

wöchentlich 2 Stündig, Donnerstag und Freitag von 7--8 Uhr 

abends im Hörsaal VII (privatim); 2) Seminarübungen zur 

PhiloSophie der Gegenwart (auch für Anfänger), wöchentlich 

1 Stündig, Dienstag von 7--8 Uhr abends im pSychologiSschen 

Institut, Domerschulstr. 16 III (privatisSime Sed gratis). 

Die Vorlesungen über romanische Philologie werden 
Später gesondert bekannt gegeben.
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Lektoren: 

Lektor J. Vernay, diplöme d'etudes Superieures de philoSophie: 1) Le 

Roman francais &'aujourd'hui (für Hörer und Hörerinnen aller 

Fakuitäten), wöchentlich 2 stündig, Montag und Donnerstag von 

5-6 Uhr im Hörgaal VI (privatim): 2) Exercices de convergation 

frangaise et lecture de Cyrano de Bergerac par Ed. Rostand (für 

Hörer und Hörerinnen aller Fakultäten), wöchentlich ὃ Stündig, 

Dienstag von 4--6 Uhr im Hörgaal VII (privatim) ; 3) Romani- 

Sches Seminar (Praktische Abteilung): A. Für weniger Geübte: 

Exercices pratiques: prononciation, diette, composition, wöchent- 

lich 2 Stündig, Dienstag von 8---10 Uhr im Hörsaal VII (pri- 

vatissime Sed gratis); B. Für Fortgeschrittene: a) Übungen in der 

franzöSiSchen Umgangssprache des täglichen Lebens, wöchentlich 

1stündig, Mittwoch von 10-11 Uhr im romanischen Seminar- 

zimmer (privatisSSime Sed gratis); Ὁ) Französische Stilübungen 

wöchentlich 1 Stündig, Mittwoch von 11--12 Uhr im romanischen 

Seminarzimmer (privatissSime Sed gratis). 

Lektor Herbert Wright: 1) Bernard Sbaw, dramatist and critic of 

Engliseh manners and morals (für Hörer und Hörerinnen aller 

Fakultäten), wöchentlich 2stündig, Donnerstag und Freitag von 

6--- Uhr im Hörgsaal 7 (privatim); 2) Englisches Seminar, prak- 

tiSche Abteilung nur für Neuphilologen ; a) für Fortgeschrittene 

EsSay, Dicetation, Translation, Convergation, wöchentlich 1 Stündig, 

Donnerstag von 2--3 Uhr im engliSchen Seminarzimmer (pri- 

vatisSime Sed gratis); b) für Fortgeschrittene, Literarisches Kon- 

vergatorium in englischer Sprache (in Verbindung mit Prof. 

Dr. Jiriczek) wöchentlich 1 Stündig, Samstag von 10--11 Uhr 

(privatisSime Sed gratis); 0) für weniger Geübte: Kinführung ins 

Englische, Legen eines Textes, wöchentlich 2 stündig, Freitag 

von 2--4 Uhr im engliSchen Seminarzimmer (privatisSime Sed 

gratis). 

b) Naturwissenschaftlich-mathematische Sektion. 

Prof. Dr. Kraus: 1) Botanik, II. Teil, SyStem des Pflanzenreichs, 

wöchentlich 5 stündig, Montag mit Freitag von 7-8 Uhr im 
9%
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botanischen Institut (privatim); 2) Übungen im Pflanzenbestimmen, 

eventuell Arzneipflanzen, verbunden mit Exkursionen, wöchent- 

lich 2 Stündig, Dienstag von 5--7 Uhr im botanischen Institut 

(privatisSime); 3) Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten, ganz- 

tägig, Montag mit Freitag im botanischen Institut (privatisSime); 

4) Mikroskopisches Praktikum für Anfänger, wöchentlich 4 Stün- 

dig, Montag und Mittwoch von 9 -- 11 Uhr im botanischen Institut 

(privatisSime); 5) Mikroskopisches Drogenpraktikum nach der 

neuen Prüfungsordnung für Pharmazeuten, 1. Teil 4 stündig, 

Montag von 8---1 Uhr (privatissime); Π. Teil 4stündig, Mitt- 

woch von 8--12 Uhr (privatisSime). 

Prof. Geh. Rat Dr. Prym: liest nicht. 
Prof. Dr. Boveri: 1) Zoologie, 11. Teil: Vergleichende Anatomie 

der Wirbeltiere, wöchentlich 4Stündig, Montag, Dienstag, Donners- 

tag, Freitag von 12-- Uhr im zoologischen Institut (privatim) 

2) Zoologischer Kurs für Anfänger, Speziell für Mediziner, 

wöchentlich 4 Stündig, Montag und Dienstag von 5--7 Uhr im 

Zzoologischen Institut (privatisSime); 3) ZoologiSches Praktikum 

für Geübte, gemeinsam wit Dr. Zarnik, täglich vor- und nach- 

mittags im Zoologischen Institut (privatisSime); 4) Anleitung zu 

wisSenschaftlichen Arbeiten, täglich vor- und nachmittags im 

z00logischen Institut (privatisSime). 

Prof. Dr. Beckenkamp: 1) Geologie mit ExkursSionen, wöchentlich 

4 Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 11--12 Uhr 

im mineralogischen Institut (privatim); 2) Physikalische Kristallo- 

graphie mit Übungen, wöchentlich 2 stündig nach Vereinbarung 

im mineralogischen Institut (privatisSime); 3) Übungen im Be- 

Stimmen von Mineralien, wöchentlich 28tündig. Samstag von 

11--1 Uhr (privatissime); 4) Anleitung zu Selbständigen mine- 

ralogischen und kristallographischen Übungen, nach Verein- 

barung (privatisSime). 

Prof. Geh. Hofrat Dr. Wien: 1) Experimentalphysik, IL. Teil: 

Elektrizität und Optik, wöchentlich 5stündig, Montag mit Frei- 

tag von 9-10 Uhr ün phygSikaliSchen Institut (privatim); 

2) Praktische Übungen im physikalischen Institut, wöchentlich 

4- bezw. 10 stündig, Montag und Mittwoch von 2--6, Samstag
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von 9--1 Uhr (privatim); 3) Anleitung zu Selbständigen Arbeiten, 

täglich (privatisSime). 

Prof. Dr. Medicus : 1) Chemische Technologie, wöchentlich 4stündig, 

Dienstag mit Freitag von 7-8 Uhr früh im pharmazeutischen 

Institut (privatim); 2) Pharmazeutische Chemie, anorganischer 

Teil, wöchentlich 5Stündig, Montag, Mittwoch, Donnerstag, 

Freitag von 11--12 Uhr, Samstag vou 8-9 Uhr im pharma- 

zeutischen Institut (privatim); 3) Praktikum für Pharmazeuten, 

halb- und ganztägig, nach Übereinkunft (privatisSime); 4) Prakti- 

kum in allen Richtungen der angewandten Chemie und Nahrungs- 

mittelanalyse, halb- oder ganztägig, nach Übereinkunft (priva- 

tisSime). 

Prof. Dr. Rost: 1) Theorie der Funktionen einer komplexen Ver- 

änderlichen 11, wöchentlich 4 Stündig, Montag, Mittwoch, Freitag 

von 7--8, Mittwoch von 8-9 Uhr im Hörgaal IX (privatim); 

2) Darstellende Geometrie Il, wöchentlich 4 Stündig, Montag, 

Dienstag, Donnerstag, Freitag von 8--82/4 Uhr im Seminarzimmer 

V (privatim); 3) Sphärische Astronomie, wöchentlich 2stündig, 

Dienstag und Donnerstag von 7---72/4 Uhr im Hörsaal IX (privatim); 

4) Im wmwathematischen Prozgeminar: (a, c durch den ASsgistenten) 

a) Ausgewählte Kapitel der Elementarmathematik, wöchentlich 

2 Stündig, Montag und Freitag von 7 --7*/4 Uhr im SeminarzimmerY ; 

Ὁ) Übungen zur darstellenden Geometrie 11, wöchentlich 4stün- 

dig, Mittwoch und Samstag von 10--12 Uhr im Seminarzimmer V; 

c) Übungen zur Differential- und Integralrechnung für Fortge- 

Schrittene, wöchentlich Zstündig, Samstag von 7-9 Uhr im 

Seminarzimmer YV (privatisSime Sed gratis); 5) Im mathemati- 

Schen Seminar: Anleitung zu Selbständigen wisSenschaftlichen 

Arbeiten, täglich nach Vereinbarung (privatisSime Sed gratis) ; 

6) AStronomisches Praktikum, für Anfänger und für Geübte nach 

Vereinbarung (privatisSime ged gratis). 

Prof. Dr. von Weber: 1) AnalytiSche und Synthetische Geometrie 

der Kegelschnitte, wöchentlich 4stündig, Montag, Dienstag, 

Donnerstag, Freitag von 10*/2---11?*/4 Uhr im Hörsaal IX (priva- 

tim); 2) AnalytiSche Mechanik II (Dynamik der Starren Körper), 

wöchentijich 4 stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag
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von 8 präzis bis 854 Uhr im Hörgaal IX (privatim); 3) Im 

Prosgeminar: Ergänzungen und Übungen zur Geometrie der 

Kegelschnitte, wöchentlich 1*/2 Stündig, Mittwoch von 7*?/2--9 Uhr 

im Seminarzimmer V (privatisSime Sed gratis); 4) Im Seminar: 

Übungen zur analytischen Mechanik, wöchentlich 114 Stündig, 
Mittwoch von 10 --- 111. Uhr im Hörgaa]l IX (privatissime Sed gratis). 

Prof. Geh. Regierungsrat Dr. Buchner : 1) Organische Experimental- 

Chemie, wöchentlich 5Stündig, Montag bis Freitag von 8--9 

Uhr, im chemischen Institut Pleicherring 11 (privatim); 

2) Analytisch - chemisches Praktikum, gemeingam mit Prof. 

Dr. Manchot, a) ganztägig, Montag bis Freitag von 8--12 

und 2-6 Uhr (privatisSime); Ὁ) halbtägig, Montag bis Frei- 

tag von 8--12 oder von 2--6 Uhr (privatisSime); 3) Chemi- 

Sches Praktikum für Mediziner, gemeingam mit Professor Dr. 

Reitzenstein und Dr. Pauly, wöchentlich 8 ztündig, Dienstag 

oder Donnerstag von 8--12 und 2-6 Uhr (privatisSime); 4) Prak- 

tikum für präparative Arbeiten, täglich, Montag mit Freitag von 

8--12 und 2-6 Uhr, Samstag von 8--12 Uhr (privatissime); 

5) Anleitung zu Selbständigen UnterSuchungen (gemeingam mit 

Prof. Dr. Manchot), täglich, Montag bis Freitag von 8--12 

und 2--6 Uhr, Samstag von 8---12 Uhr (privatissime) ; 6) Physi- 

kalisch - chemischer Einführungskurs gemeingam mit Dr. von 

Halban, wöchentlich 8 stündig, Mittwoch von 8--12 und 2--6 

Uhr (privatissime). 

Prof. Dr. Selling: Liest nicht. 

Prof. Dr. Cantor: 1) Einleitung in die theoretieche Phygik, 

wöchentlich 4 stündig, Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag 

von 6--7 Uhr im kleinen Hörgaal des physikalischen Instituts, 

(privatim). 

Prof. Dr. Manchot: 1) Massanalyse (Experimentalvorlesung unter 

Berücksichtigung der durch das deutsche Arzneibuch vorge- 

Schriebenen Methoden), wöchentlich 1stündig, Montag von 

5--6 Uhr im kleinen Hörgaal des chemischen Instituts (privatim) ; 

2) Analytisch - chemiSches Praktikum, gemeingam mit Professor 

Dr. Buchner (Siehe die betreffende Ankündigung); 3) Anleitung
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zu Selbständigen Unterguchungen, gemeingam mit ProfessSor 

Dr. Buchner (siehe die betreffende Ankündigung). 

Prof. Dr. Reitzenstein: 1) Die wirtschaftliche Bedeutung der chemi- 

Schen Groggindustrie, wöchentlich 1 Stündig, Donnerstag von 5 

bis 6 Uhr im kleinen Hörgsaal des chemischen Instituts (privatim) ; 

2) Chemisches Praktikum für Mediziner, gemeinsgam mit Prof. 

Dr. Buchner (Siehe dort) und Prof. Dr. Pauly (Siehe dort), 

wöchentlich 8 stündig, Dienstag oder Donnerstag von 8--12 

oder 2-6 Uhr (privatissime). 

Prof, Dr. Hilb: 1) Differentialgleichnngen der theoretischen Physik, 

wöchentlich 4 Stündig , Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 

von 9--10 Uhr im Hörzaal IX (privatim); 2) Algebra, II, Teil, 

wöchentlich 4 stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 

von 11--12 Uhr im Hörgaal IX (privatim); 3) Im mathematischen 

Seminar : Übungen über Differentialgleichungen, wöchentlich 

15stündig, Mittwoch von 9--10 Uhr im Hörsaal IX (privatissime 

Sed gratis). 

Prof. Dr. Pauly: 1) Biochemie, 11. Teil, nichteiweissartige Substanzen 

des Tierkörpers, wöchentlich 1 5tündig, Dienstag von 6--7 Uhr 

im kleinen Hörsaal des chemischen Instituts (privatim); 2) Chemi- 

Sches Praktikum für Mediziner, gemeingzam mit Professor 

Dr. Buchner (Siehe dort) und mit Prof. Dr. Reitzenstein 

(Siehe dort). ' 

Prof. Dr. Harms: Theorie des elektrischen Stromes in Gasen, 

wöchentlich 2 Stündig, Donnerstag und Freitag von 5--6 Uhr im 

kleinen Hörgaal des phySsikalischen Instituts (privatim). 

Privatdozent Dr. Schlotterbeck: Beurlaubi. 

Privatdozent Dr. Emmert: 1) Stereochemie, wöchentlich 1stündig, 

Freitag von 5--6 Uhr im kleinen Hörsaal des chemischen 

Instituts (privatim); 2) Übungen zur allgemeinen Chemie (ge- 

meingam mit Dr. von Halban), wöchentlich 1 Stündig, Dienstag 

von 5--6 Uhr im kleinen Hörgaal des chemischen Instituts 

(privatisSime Sed gratis). 

Privatdozent Dr. von Halban: 1) Elektrochemie, wöchentlich 

1 Stündig, Mittwoch von 6--7 Uhr im kleinen Hörsaal des 

chemischen Instituts (privatim); 2) PhySikalisch-chemischer
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Einführungskurs, gemeinsam mit Prof Dr. Buchner (Siehe dort), 

wöchentlich 8stündig, Mittwoch von 8-12 und 2-6 Uhr, 

im physikalischen Zimmer des chemischen Instituts (privatissime); 

3) Übungen zur allgemeinen Chemie, gemeingam mit Dr. Emmert, 

wöchentlich 1 stündig, Dienstag von 5--6 Uhr im kleinen Hör- 

Saal des chemischen Instituts (privatisSime 8ed gratis). 

Privatdozent Dr. Zarnik: 1) Naturgeschichte der Insekten, mit 
Übungen im Bestimmen, wöchentlich 3stündig, Mittwoch von 

5--7 Uhr Samstag von 10--11 Uhr im zoologischen Ingtitut 

(privatim); 2) Praktikum für Geübte, gemeinsam mit Professor 

Dr. Boveri, ganztägig (Siehe dort). 

Privatdozent Dr. Baltzer: Hauptfragen der Entwickelungsmechanik 

der Organismen, wöchentlich 2 Stündig, in noch zu bestimmender 

Zeit (privatim). 

Künste. 

In der Tonkunst, 80wohl Instrumental- als Vokalmugik, wird 

in der kgl. Mugikschule unentgeltlicher Unterricht erteilt. 

Choral lehrt: Domvikar Karl Kraus, Sterngasse 14. 

Fecht-Unterricht: Fechtmeister Wilhelm Nussbaumer, 

Lehrerstrasse 14 1, 

Turn-Unterricht: Turnlehrer Bernh. Reitmaier, Hutten- 

Strasse 11. 

Reit-Unterricht: Stallmeister Fritz Simon, Kapuzinerstr. 25. 

Tanz-Unterricht: Heinr. Victor von Effner, Bibrastr. 3/0. 

Universgitäts - Attribute. 
Zutritt zu denselben in den angegebenen Stunden. 

Der akademische GotteSdienst findet alle Sonn- und Feier- 

tage vorm. 10 Uhr in der Univerzitätskirche, Neubaustr, 9, Statt.
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Die Bibliothek, Domerschulstr, 16 1, ist geöffnet an Jedem Werk- 

tage, und zwar: 

a) der Legegaal: 

1. Im Semester von 9--12?/3, und aussgerdem Montag bis 

Freitag von 3-6 Uhr; 

2. In den Ferien (d. h. 23. Dezember bis 2. Januar, 16. März 

bis 15. April und 1. August bis 15. Oktober) von 9 bis 

12 1/2 Uhr; 

b) das Ausleihezimmer (für das Abholen und Zurückbringen der 

Bücher): 

1. Im Semester von 11--12/2 Uhr, und ausserdem Montag bis 

Freitag von 3--6 Uhr; 

2. In den Ferien von 11----121/2 Uhr. 

GeschlossSen bleibt die Bibliothek ausser an den Sonntagen und 

Feiertagen : 

a) am letzten Werktage vor und am ersten Werktage nach 

den 3 hohen kirchlichen Festen: Ostern, Pfingsten, Weih- 

nachten ; 

b) am Gründonnerstag, Karfreitag und Silvestertag; 

c) an einem Jeweils zu bestimmenden Werktage im September 

(zwecks Reinigung), | 

Die Sammlungen des KunsStgeschichtlichen MuSeums 

der Univergität (im alten Univergitätsgebäude, Domerschulstr. 16) 

Sind geöffnet : 

a) für den allgemeinen Besuch Sonntags von 10--1 Uhr un- 

entgeltlich. 

Ὁ) an andern Tagen von 9--1 und 2--6 Uhr gegen eine Ein- 

trittsgebühr von 50 Pfg. an den Hausmeister. 

Studierende haben auf Anmeldung beim Direktor oder Assistenten 

freien Eintritt, 

Die Bibliothek des Kunstgeschichtlichen MuSeums und 

des archäologisch-Kunstgeschichtlichen Instituts 

iSt während des akademischen Semesters an den Werktagen von 

9--12 und 3-6 Uhr (ausger Samstag nachmittags) unentgeltlich 

zugänglich. Für die akademischen Ferien werden nach Bedarf 

Bestimmungen getroffen,
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Das phySikaliSsche Institut, Pleicherring 8, am Samstag von 

2--4 Uhr, 

Das pharmazeutische Institut im medizinischen Kollegienhaus 

im botanischen Garten, Koellikerstr. 2, am Samstag von 10--12 Uhr. 

Das chemische Institut, Pleicherring 11, am Samstag von 

10--12 Uhr. 

Die pharmakognostiSche Sammlung, Klinikstrasse 1, am 

Samstag von 10--12 Uhr. 

Die Sammlung des zoologischen Instituts, Pleicherring 10, 

am Mittwoch von 2--3 Uhr. 

Das mineralogisch -geologische Institut, Pl. Torstr., 32, 

am Mittwoch und Samstag von 2--4 Uhr. 

Der botanische Garten, Klinikstrasse 1, ἰδ täglich von morgens 

bis abends geöffnet; die Benützung des Herbariums iSt im Einver- 

nehmen mit dem Konzgervator, der Zutritt in die GlaShäuger ist 

auf Vorzeigung von Karten gestattet, welche vom Direktor ver- 

geben werden. 

Die anatomische Sammlung, Koellikerstrasse 6, am Montag 

von 9--12 Uhr. 

Das chirurgiSche Instrumentarium, Juliuspromenade 17, 

am Mittwoch und Samstag von 1--3 Uhr. 

Die Sternwarte, Domerschulstrasse 16, am Samstag von 2--4 

Uhr im Einvernehmen mit dem Vorstand. 

Die Feier des 329. Stiftungsfestes der Univerzität wird am 

11. Mai 1911 abgehalten. 

Die Amtsräume des Syndikats, der Quästur und der Kanzlei 

Sind behufs Erledigung der Angelegenheiten der Studierenden an 

allen Werktagen in den Monaten Mai und November vormittags 

von 9--1 Uhr, in den übrigen Monaten vormittags von 9---12 Uhr 

geöffnet.
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A, Übersicht der VorleSungen 
(Die eingeklammerten Ziffern geben 

    

Rechts- und Staatswisßg8en- 

Schaftliche Fakultät, 

  

7--8 Uhr. 

      

Dr. Kneib: Offenbarung des neuen | Dr. Mendelssohn Bartholdy: Zivil- 
Testaments (4, Mo. Di. F. 8.). Prozess 11. "Teil, Zwangsvollstrek- 

kung und besondere Prozesgarten 
(8, Di. Mi. 1)... 

Dr. Wüstendörfer: Deutsche Rechts- 
geschichte und Justitutionen des 
deutschen Privatrechts (6, Mo. 
mit S.). 

8 --9 Uhr. 8-9 Uhr. 

Dr. Goepfert: Allgemeine Moraltheo- | Dr. yon Burckhard: Römigzche Rechts. 
logie (5, Mo. bis F.), gegchichte und System des römi- 

-- Homil-Seminar Unterkurs (1, S.). Schen Privatrechts  einsch], röm- 
Zivilprozess (5, Mo, mit F.). 

--“ Übungen im röm. Recht für Aun- 
fäuger (1, S,). 

Dr. von Schanz: Nationalökonomie, 
Spezieller Teil (5, Mo, mit F.). 

Dr. Wüstendörfer: Handrecht (6, Mo. 
mit 8.).
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nach den Tagesstunden. 
die wöchentliche Stundenzahl an.) 

    

Philogophische Fakultät. 
  MedizinischeFakultät, ΝΟ 000 

Philolog.-histor. Sektion, | Naturwissenschaft].-mathematß. 
    - ' Sektion. 

7--8 Uhr. 7-8 Uhr. 7-8 Uhr. 
Dr. Stöhr : Mikroskopisch- | Dr. Bulle: Griechische Dr. Kraus : Botanik IJ. (5, 

technischer Kurs für Kunstgeschichte, II. | Mo.--F.). 
Anfänger mit Progek- (4, Mo. Di, Do, F.) | Dr. Medicus: Chemische 
tor Dr. Franz (2, Di. | Dr. Stangl; Philol. Pro-! Technologie (4, Di. 

Semina1 (1, S,). | Mi. Do. F.). F.). 
Dr. Lehmann: Hygiene 11, | Dr. Rost: Theor. Funkt. 

um 7"/: beginnend | einer komplexen Ver- 
(1, 8.). ' änderlichen 11. (3, 

Dr. Schultze: Topogr. Ana- : Mo. Mi, F.). 
tomie (3, Mo. Mi. Do.) : = Sphärische Astrono- 

Dr. Geigel: Balneologie, ; mie bis 78/4 Uhr (2, 
um 77: beginnend : Di. Do,). 
bis 8 Uhr, (1, F.) | -=- Mathem. Proseminar 

-- Spezielle Pathologie | a) bis 72/4 Uhr (2, 
und Therapie (4, Mo, ! Mo. F.). 
mit Do.) um 71/2 be- ; Dr. von Weber: Progemi- 
ginnend bis 8144 Uhr, ' nar um 7?/2 Uhr be- 

„1... Sinnend (!/2, Mi.). 
8- 9 Uhr. 8--9 Uhr. 8--9 ὕμιν. 

  

Dr. v. Leube : Medizinische | Dr. Jolly: Sanskritgram- Dr. Kraus: Mikroskop- 
Klinik und Kinder- matik mit Berück-: Drogeupraktikum für 
klinik (2, M. F.). gichtigung der ver- ; Pharmazeuten (2, Mo. 

Dr. Stöhr: Mikrogskopisch- wandten Sprachen (4, Mi). 

techn. Kurs für An- Mo, Di. Do. F.). | Dr. Medicus: Pharmazeut. 
fänger mit Prosektor] --- Gotische Ubungen |. Chemie, anorgani- 
Dr. Franz (2, Di. F.), (2, Mi. S.). ' scher Teil (1, 8.). 

-- Laboratorium für Mi- | Dr. Stählin: Übungen des Dr. Rost: Theorie der Funk- 
kroskopie und Ent-| philolog.Seminars(1, " tionen einer kompl 
wicklungsgeschichte Mi.). . αν ' 
mit dem Progektorbr, | Dr. Regäl : Länderkunde . M aon 1ᾳ, 
Franz (6, Mo. mit 8.). von Australien und. D " ἢ lende ἃ 

Dr. Lehmann: Hygiene II. Polynesien (4, Mo.; trie 11 Dis 83/4 Uhr 
(1, 8.). Di. Do. F.). ; τὰν 

Dr. Schultze: Topograph. | -- Anthropogeographie | (4, Mo. Di. Do. ἘΝ) 
Anatomie (1, Μ1)). (1, Mi.) | Dr. von Weber: Analyti- 

Dr. Michel: Pathologie u. | Dr. Stangl: Horatius'Briefe Sche Mechanik 11. bis 
Therapie der Zahn- (4, Mo. Di. Do. F.). 83/4 Uhr (4, Mo. Di. 
u. Mundkrankheiten] -- Philo]. Pro-Seminar- Do. F.). 
(4, Mo. Di. Do. F.). (1, S.) | -- Progeminar (1, Mi.). 

-- LZahnärztlich. Kollo- | Vernay: Roman. Seminar | Dr. Buchner: Organische 
quium (1, Mi.). A (1, Di,). | Experimental- Chem, 

; (5, Mo.--F.). 
-- Analyt. chem. Prak- 

tikum mit Dr, Man- 
ehot (5, Mo,--F.).



    

Rechts- und staatswisSen- 
Theologische Fakultät. gchaftliche Fakultät. 

  

8--9 Uhr. 8--9 Uhr, 

    

    

9--10 Uhr. 9---10 Uhr. 

Dr. Weber: Erklärung der Korinther- | Dr. yon Burckhard: Römische Rechts- 
briefe (4, Mo.--Do,). gegschichte und System des röm. 

-- Erklärung des Römerbriefes (1, F.). Privatrechts einschl. röm, Zivil- 

Dr. Hehn: Erklärung ausgewählter prozess (5, Mo. mit F.). 
Psalmen (4, Mo.--Do.). -- Übungen im röm. Recht für An- 

fänger (1, S.). 
Dr. Piloty: Vorwaltungsrecht (6, Mo. 

mit S.).
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Philogophigche Fakultät. 
  MedizinischeFakultät 

Philolog.-hiztor. Sektion | Naturwisgenschaft]l.-mathem . 
Sektion.     

8---9 Uhr. 8--9 Uhr. | 8--9 Uhr, 

. Dr. Buchner: Chem,Prakti- 
| kum für Mediziner 
; mit Dr. Reitzenstein 
| und Dr. Pauly (2, 
' Di.--Do.). 

-- Praktikum für prä- 
parative Arbeiten (2, 
Mo.--S8.). 

Dr. Reitzenstein: Chem. 
Praktikum für Medi- 
ziner mit Dr. Pauly 
(2, Di. Do.). 

Dr. Pauly 8. Dr.Reitzenstein. 
Dr. v. Halban: Physikal.- 

chemwischer Einfüh- 
rungskurs (1, Mi,). 

9---10 Uhr, 9---10 Uhr. 9--10 Uhr, 

      

Dr. v. Leube: Medizinische | Dr. M. yv. Schanz: Ge- | Dr. Kraus: Mikrosk. Prakt. 
Klivik und Kinder- Schichte d. römischen für Anfänger (2 Mo. 
klinik (3, Mo. Di. Do.). Prosga (4, Mo, Di. Do. Mi.). 

Dr. Hofmeier: Geburtsh.- F.). -- Mikroskop. Drogen- 
gynäkol, Klinik (8,1 Dr. Jolly: Medizin. San- praktikum f. Pharma- 
Mi. F. S.). Skrittexte (2, Mi. S.). zeuten (2, Mo. Mi.). 

Dr. Stöhr : Laboratorium ] Dr. Henner: Gegehbichte d. | Dr. Wien: Experimental- 
für Mikroskopie und d. Kaigerzeit (4, Mo. physik, Il. Teil (5, 
Entwickelungsgegch. Di. Do. F.). Mo.--F.). 
mit Pros. Dr. Franz | Dr. Jiriczek : Engl. Semi- | -- Prakt, Ubungen (1,8.). 
(6, Mo. mit Sa.). nar (1, S.). Dr. Buchner: Analyt.chem. 

Dr. v. Frey: Phygiol, der | Dr. Stählin: Übungen des Praktikum mit Dr. 
Bewegung und Emp- philolog. Seminars Manchot (5,Mo.--F.). 
findung (5, Mo.--F.). (1, Mi.). -- Chew. Praktikum für 

Dr. Seifert: Polik1.f. Nasen- ji Dr. Regel: Anthropogeo- Mediziner mit Dr. 
und Kehlkopfkranke graphie (1, Mi.). Reitzenstein und Dr. 
1.Gruppe (3, Mo. Mi. | Dr. Marbe: Wisgenschaft]l. Pauly (2, Di. Do.). 
ἘΝ), 11. Gruppe (3, Di. Arbeiten für Fortge- | -- Praktikum für präp. 
Do. S.). gchrittens (6, Mo, bis Arbeiten (6, Mo.--S.). 

Dr. Zieler: Arbeiten im δ). Dr. Reitzenstein: Chem. 
Laboratorium (6, Mo. | Vernay: Roman Seminar Prakt. f. Mediziner 
bis S.), A (1, Di.). mit Dr. Pauly (2, 

. Di. Do,). 
Dr. Hilb: Differentialglei- 

chungen d, theoret. 
Physik (4, Mo. Di. 
Do. F.). 

-- Math, Sem. (1, Mi.). 
Dr. Pauly: s. Dr, Reitzen- 

Stein. 
Dr. v. Halban: Physikal.- 

Chemischer Einfiüh- 
rungskurs (1, Mi.).



      

Rechts- und Staats8wissen- 

Theologische Fakultät. Schaftliche Fakultät. 

10-11 U: 

      

Dr, Kiefl : Dogmatik (6, Mo.--S.). Dr. v. Schanz: Nationalökonomie derVer- 
Dr. Gillmann: Kirchenrecht II. Teil (6, kehrsmittel (2, Di. u. Do.). 

Mo.--S. - WVolkswirtschaftliches Seminar (1, 
Mi.). 

Dr. Mayer: Familienrecht (4, Mo. Di. 
Do. F.).. 

Dr. Piloty: Übungen im Staats- und 
Verwaltungsrecht (1, S.). 

11--12 Uhr, 11--12 Uhr, 

Dr. Göpfert: Homiletik (2, Mo, u. Di.), | Vr. Mayer: Erbrecht des B.G.B. (4, 
-- How. Seminar, Oberkurs (1, S.). Mo. Di. Do, F.). 

Dr. Merkle: Kirchengeschichte des | Dr. Meurer: Rechtsphilosopbhie (4, Mo. 
Mittelalters bis zum Zeitalter des mit Do.). 
Humanismus (4, Mi.--S.). Dr. Piloty: Übungen im Staats- u, Ver- 

Dr. Braun: Patrologie (3, Mo. Mi, F.). waltungsrecht (1, S,.). 
-- Pastoral (3, Di. Do. S.).
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Philosophische Fakultät. 
MedizinizcheFakultät.Jj-   

      
Philolog-histor. Sektion. δε --mathemat. 

10--11 Uhr. 10-11 Uhr. 10--11 Uhr. 

Dr. Stöhr: Laboratorium | Dr. M. yv. Schanz: Philol. | Dr. Kraus: Mikrogk. Prakt. 
für Mikroskopie und Seminar (2, Mo. Do.). für Anf. (2, Mo. Mi.). 
Entwickelungsgesch, | Dr. Stölzle: Ethik (4, Mo.| -- Mikroskop. Drogen- 
mit dem Progektor . Do. F.). praktikum für Phar- 
Dr. Franz (6, Mo. -- Logik (2, Mi. 8.). * mazenten (2, Mo,Mi,). 
mit S.). Dr. Henner: Hist.Sem.(1,8.) | Dr. Wien: Prakt. Übungen 

Dr. Enderlen: Chirurgische | Dr. Kaerst: Allgem. Ver- (1, 8.). 
Klinik u. Poliklin. (6, fasSungs- und Sozial- | Dr. Rot: Math. Proseminar 
Mo.--S8.). geschichte des Alter- b (2, ΜΙ. S.). 

Dr. Sobotta: Kunochen-, tums(4,Mo.Di,Do.F.). | Dr. v. Weber: Analyt. u. 
Bänder- u. Musgkel- | Dr. Jiriczek: Abriss der Synthetische Geomet. 
lehre (6, Mo.--S.). engl. Metrik (2, Do. F.). der Kegelschnitte von 

Dr. Michel: Kurs der zabhn-| -- Eng]. Semiv. (1, S.). 10/2 beginnend bis 
ärztlichen Tech», (6,1 Dr. Stählin: Geschichte d. 11*/4 Uhr (4, Mo. Di, 
Mo.--S.). griechisch, Literatur Do. F.). 

-- Kursd.Zahnfüllungs- 1. (2, ΜΙ. 8.). -- Seminar (1, Mi.). 
methoden (6, Mo, bis | Dr. Marbe: Wiggensch. | Dr. Buchner: Analyt. chem. 
S.). Arveit. f. Fortgeschr. Praktikum mit Dr. 

Dr. Zieler: Arbeiten im (6, Μο.--8.). Manchot (5, Mo.--F.). 
Laboratorium (6, Mo. | Vernay: Rom.Sem.B(1,Mi). -- Chem. Praktikum für 
bis S.). Wright: Engl.Sem.b (1,8.). Mediziner mit Dr. 

Reitzengtein und Dr, 
Pauly (2, Di. Do.). 

-- Praktikum für präp, 
Arbeiten (6,Mo,--S.). 

-- Arbeiten im Labor, 
(6, Μο.---8.). 

Dr. Reitzenstein: Chem, 
Prakt. f.Med. mit Dr.Pauly 
(2, Di. Do.). 

Dr.Pauly s.Dr.Reitzenstein. 
Dr. Vv. Halban: Physikal.- 

chem. Einführungskurs 
(1, Mi.). 

Dr. Zarnik: Naturgesch, 
der Ingekten (1, S.). 

    

11--12 Uhr. 11-12 Uhr, 11-12 Uhr. 

Dr. Hofmeier : Geburtshilf, | Dr. Stölzle: Geschichte der | Dr. Kraus: Mikr. Drogen- 
gynäkol. Klinik (2,1 griech. Philogophie (2, Mi. | praktikum für Pharma- 
Di. Do.). 8.). zeuten (1, Mo, Mi.). 

-- Geburtshilf,- gynäk. | Dr Henner: Historisches Dr. Beckenkamp: Geologie 
Propädeutik (1, Mi.). Seminar (1, 8.). mit Exkurgionen (4, Mo, 

Dr. Stöhr: Anatomie des | Dr. Chroust: Deutsche Ge- Di. Do. F.). 
Mensgchen 11. (6, Mo. 8chichte von 1848--1888 | -- Übungen im Bestimm. 
bis S.). (4, Mo. Di. Do. F.). von Mineralien (1, S.). 

-- Laborator. f. Mikro- | Dr. Stählin: Geschichte d. | Dr. Wien: Prakt. Übung. (1, 
Skopie u. Entwicke- | Erziehung u.d.Unterrichts 8.). 
lungsgeschichte mit| (4, Mo. Di. Do. F.). Dr. Medicus: Pharmazeut. 
Dr. Franz (6, Mo. bis Chemie, anorganisch, Teil 
S.). (4, Mo. Mi. Do, F.). 

3



    

Rechts- und gs8taatswisgen- 

Theologische Fakultät, Schaftliche Fakultät. 
    

11--12 Uhr. 11--12 Uhr, 

  

  

12---1 Uhr. 12--1 Uhr, 

Dr. Oetker: Strafrecht, begonderer Teil 
4, Mo, mit Do.). 

Dr. Schoetensack :Vermögensverbrechen 
1, F.). 

Dr. Lewald: Recht des B.G.B. 1 (5, 
Mo.--F.).
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Philosophische Fakultät. 
  MedizinischeFakultät. 

      
Philolog.-bistor. Sektion, | Naturwissengehaft).-mathemat. 

11-12 Uhr. 11--12 Uhr, 11--12 Uhr. 
Dr. Hess: Ophthalmolog. | Dr. Marbe: Wigsgenschaftl, | Dr. Rost: Math. Progem. 

Klinik (4, Mo. Mi, F. 8.).| Arbeiten für Fortgeschr. | b (2, ΜΙ. S.). 
Dr. Kretz: Allgem. Patho- | (6, Mo.--S.). Dr. vy. Weber: Seminar bis 

logie und pathol. Anat, | Dr. Roetteken: Seminar- | 11!fz Uhr (*/z, Mi.), 
(4, Mo. Di. Do. F.). übungen (1, Mi). Dr. Buchner: Anal.-chem. 

Dr. Rogenberger : Über | Vernay: Franz. Stilübung. Praktikum mit Dr. 
Unfallkunde (1, Mo.). mit Prof. Vosgler (1, Mi.). Manchot (6, Mo,--F.). 

Dr. Michel: Kurs d. zahn- -- οἶα, Praktikum für 
ärzt]. Tech. (6, Mo.--S.). Mediziner mit Dr. 

-- Kurs der Zahnfül- Reitzenstein und Dr. 
lungsmeth. (6, Mo.--S.). Pauly (2, Di. Do.). 

Dr. Zieler: Arbeiten im -- Praktikum für präp, 
Lab. (6, Mo--S.). Arbeiten (6,Mo,--8.). 

Dr. Reitzenstein : Chem. 
Prakt. für Mediziner mit 
Dr. Pauly (2, Di. Do.) 

Dr. Hilb: Algebra 11, (4, 
Mo. Di. Do. F.). 

Dr. Pauly: SieheDr,Reitzen- 
Stein, 

Dr. v. Halban: Physikal.- 
chem. Linf.-K. (1, Mi.). 

  

  

12--14 Uhr. 12--1 Uhr. 12--1 Uhr. 
Dr.Hofmeier: Geburtshilf.- Dr. Marbe: Wissenschafſftl. | Dr. Boveri: Zoologie Il. 

gynäk, Propädeutik (1,8.), Arbeiten für Fortge- | (4, Mo. Di. Do. F.). 
Dr. Stöhr: Anatomie des gchrittene (6, Mo.-S.). | Dr. Beckenkamp: Übung. 

Menschen I1. (2, Mi. S.). Dr. Roetteken: Geschichte im Bestimmen von Mine- 
-- Laborator, 1. Mikro- d. deutgch. Literatur ralien (1, S,). 

8kopie u. Entwickelungs- von Opitz bis zur | Dr. Wien: Prakt. Übungen 
geschichte mit Dr. Franz Sturm- u. Drangper. (1, S.). 

(6, Mo.-8.). (4, Mo. Di. Do. Y.), ' 
Dr. Faust: Arzneiverord-| .... Semina1 übungen (1, 

nungslehre (3, Mo.Di.Mi.). Mi.). 
-- wSxperim., Toxikolog. 
in bezug auf Hygiene und 
forens. Praxis (2, Do, F.). 

Dr. Matterstock: Mediz. 
Poliklinik u. ambulante 
Kinderklin. (4, Di.Do.F.S.) 

Dr. 4. Riedinger : Kursus 
der Heilgymnastik und 
Massage (1, S.). 

Dr. Michel: Poliklinik u. 
Extraktionskurs (1, 5.). 

Dr. Zieler: Klinik ἃ. Poli- 
klinik ἃ. Haut- u. Geschl.- ; 
Krankb. (2, Mo. Mi.). | 

--- Arbeiten im Labor. | 
(6, Mo.--S.). | 

Dr.Polano: Untersuchungs- | 
methoden u. Erkrank, der | 
weibl.Harnorgane (t1,Mo.). 

Dr. Hotz: Chir. Propädeut, | 
b. 12/4 Uhr (4, Mo. Di, F.). Z*



      

Rechts- und staatswisgsen- 

Schaftliche Fakultät. 

2---8 Uhr. 

    

  

  

3--4 Uhr. 3--4 Uhr. 

Dr. Hehn: Exegetisches Seminar (1, Mi.). | Dr. Mayer: Landeszivilrecht u. Reichs- 
zivilrecht ausserhalb des B.G.B. 
(2, Di. u. F.). 

Dr. Oetker: Freiwillige Gerichtsbarkeit 
nach Reichs- und bayer. Recht 
(3, Mo. Mi. Do.).
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Philosophiache Fakultät. 
  

    

MedizinischeFakultät.]|. ἔ 
Philolog.-histor. Sektion. ; Naturwissenschaftl.-mathemat. 

2--3 Uhr. 2-3 Uhr. 2--3 Uhr. 
Dr. Stöhr: Laboratorium ἢν} τὺ στ: δ ὌΝ 77 . ! I ght: Engl. Seminar a | Dr. Wien: Prakt. Übungen 

Mikrogekopie u. Entwicke- (1, Do.). im physikal, Institut 
lungsgeschichte mit Dr. -- Engl. Seminar ec (1, (2, Mo. Mi.). 
Franz (δ, Mo.--F.). PF.) Dr. Buchner: Anal.-chem. 

Dr. Lehmann: Bakterio]. Praktikum mit Dr. 
Kurs (2, Di. u. F.). Manchot (5,Mo.--F,). 

Dr. Rieger: Psychiatrische -- Chem. Praktikum für 
Klinik (2, Mo. Do.). Mediziner mit Dr, 

Dr. V. Frey: Phyziolog. Reitzenstein und Dr. 
Übungen mit Dr, Acker- Pauly (2, Di. Do.). 
mann (2, Mo. Do.). -- Praktikum für präp. 

Dr. Kretz: Kurs der path. Arbeiten (5,Mo.--F.). 
Histol. u. med. Bakteriol. Dr. Reitzenstein: Chem. 

mit dem Assist. (2, Di. F.). Praktikum für Medi- 
Dr. Matterstock: Medizin. ziner mit Dr. Pauly 

Potiklinik u. ambul, Kin- (2, Di. Do.) 
derklinik (2, Mo. Mi.). Dr. Paul Dr Reitzeun- 

Dr. Michel: Poliklinik u. Stein ee 
Extraktionsk. (5, Mo.-F.). Dr. v. Halban: Phygikal.- 

Dr. Zieler: Klinik u. Poli- chemischer Kinfüh- 
klinik d. Haut- u. Ge- rungskurs (1, Mi.). 
gchlechtskrankh, (1, S.). 

De. Ackermann: Chemie 
der tierischen Gewebe ἃ. 
Flüssigkeiten (2, Di. Mi.). 
-- Physio]l. Übungen mit 
Dr. v. Frey (2, Mo. Do.). 

      

3---4 Uhr. 

Dr. Stöhr: Laboratorium f. | Dr. Brenner: Seminar (2, | Dr. Wien: Prakt. Übungen 
Mikroskopie u. Entwioke- Mo. Do.). im phbygik, Ingtitut 
lungsgeschichte mit Dr. | Dr. Marbe: Wisgengchaftl. (2, Mo. Mi.). 
Franz (5, Mo.--F.). Arbeiten für Fortge- | Dr. Buchner: Aval.-chem, 

Dr. Lehmann: Hygiens 11. Schrittene (5, Mo. bis Praktikum mit Dr. 
(1, Mi.), F.). Manchot(5,Mo.--F.). 

-. Bakt. Kurs ὦ, Di. F.) Dr. Streck: Arabisch (26, -- Chem. Praktikum für 
Ee ΔΝ Mo. Do.). Mediziner mit Dr. 

Dr. Rieger : Psychiatrische | --- Semitisehe Epigra- Reitzenstein und Dr. 
Klinik (2, Mo. Do.). Phik (1, Di.). Pauly (2, Di, Do.). 

Dr. v. Frey: Phygziolog. | Wright: Engl. Seminar 6] - Praktikum für präp, 
Übungen mit Dr, Acker- (1, F.). Arbeiten (5,Mo. --F.). 
mann (2, Mo. Do.). Dr. Reitzenstein: Chem. 

Dr. Kretz: Kurs der pathol. Praktikum für Medi- 
Hist. u. med. Bakt. mit dem ziner mit Dr. Pauly 
Assistenten (2, Di. F.). (2, Di. Do.). . 

ὌΝ . Dr. Pauly s. Dr. Reitzen- 
Dr. F. Riedinger: Spezielle Stein 

Chir. (4, Mo. Di. Do. F.). an. . vi Dr. v. Halban: Phygikal.- 
-- Klin. Propäd. (2, Mi.S.) chem. Einführungs- 

Dr. Schultze: Anatomie d. kurs (1, Mi.). 
Sinnegorgane (1, Mi).



    

Rechts- und sStaatswissen- 

Theologische Fakultät, gchaftliche Fakultät. 
  

3--4 Uhr, 3--4 Uhr, 

  

    

4--5 Uhr. 4--5 Uhr, 

Dr. Merkle: Kirchenhistor. Seminar (1, | Dr. Oetker: Konkurs (2, Mo. Mi.). 
Do.). Dr. Meurer: Übungen im bayer, Staats- 

Dr. Hehn: Exeget. Seminar (1, Mi.). kirchenrecht (1, F.). 
Dr. Gillmann: Bayer. Volksschulrecht | DDr. Mendelssohn Bartholdy: Zivil- 

(2, Mo. Mi.). prozess 11. Teil, Zwangsvollstrek- 
kung und besondere Prozessarten 
(1, Di.). 

Dr. Lewald: Recht des Β.6.Β, 1. (5, 
Mo. bis F.).
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Philosgophische Fakultät, 

  

Moedizinische Fakultät.   
. . . Naturwiss6nschaft].-mathemat. 

Philolog.-histor. Sektion. Sektion, 
      

3--4 Uhr. 3--4 Uhr. 3--4 Uhr. 

Dr. Michel: Kurs der zahn- 
ärztl. Technik (6, Mo.-S,). 
-- Kurs der Zahnfül- 
lungsmethoden (6, Mo.-S.). 

Dr. Lüdke: Kurs ἃ. Perkus. 
u. Ausk. (4, Mo.Di,Do.F.). 

Dr. Ackermann: Physiol. 
Übungen mit Dr. v. Frey 
(2, Mo. Do.). 

Dr. Hotz: Bauchehirurgie 
m. Übung,, prakt.T. (1, 8,). 

Dr. Helly: Diagnostik der 
Tumoren (1, Do.) 
    

4--5 Uhr. 4--5 Uhr. 4--5 Uhr. 

Dr. Stöhr: Laboratorium f. | Dr. Brenner: Gotische | Dr. Wien: Prakt. Übungen 
Mikroskopie u. Entwicke- | Grammatik (4, Mo. Di.| (2, Mo. ΜΙ). 
lungsgeschichte mit Dr.| Do. F.). j Dr. Buchner: Anal.-chew, 
Franz (5, Mo.--F.). Dr. Stählin: Pädag. Collo- Praktikum mit Dr. 

Dr. Lehmann: Hygiene 11. | quium (1, 1. Manthot(5, Mo.--F.). 
(1, Mi.). Dr. Marbe: Wissenschaftl,| -- Chem. Praktikum für 

Dr. Enderlen : Chir. Opera- Arbeiten für Fortgeschr, Mediziner mit Dr. 

tionskurs (4, Mo.Di.Do,.F.) D (5, MoR). Deutsch SEEN und .“ 
. . - r. napPP: eutsche auly (2, Do. D1.). 

Dr. Schultze: Annie Malerei. (1, Mi.). --ὀ Praktikum für präp. 
8 Dr. Streck: Assyrisch (2, Arbeiten (5, Mo.--F.). 

Dr. Stumpf: Gerichtlieh| M6, F.). Dr. Reitzenstein: Chem, 
med, Kurs (2, Mo. Do.).| .. Semitiseche Epigra- | Praktikum für Mediziner 

Dr. Sobotta: Praktikum ἃ.} phik (1, Di.), mit Dr. Pauly (2, Di. Do.). 
Mikrophotograpb. (1,Mi.). | Vernay: Exercices de con- | Dr Pauly: s. Dr. Reitzen- 

Dr. Michel: Kurs der zahn- | vergation frangais (1, Di.).| Stein, | 
ärzt]l, Technik (6, Mo.-S.). Dr. v. Halban: Physikal.- 

chemischer Einführungs- -- Kurs der Zahnfül)l,- kurs (1, Mi). 
Methoden (6, Μο.---8.). 

Dr. Zieler: Arbeiten im 
Labor. (6, Mo.--S.). 

Dr. Wegsely: Augenspiegel- 
kurs (2, Di. Do.), 
-- Exper, Path. u. Thera- 
pie des Auges (1, Mo.). 

Dr. Reichardt: Kurs der 
Unfallkundse (1, F.). 

Dr. Ackermann: Kurzes 
Praktik, d. organ. Chem. 
für Mediziner (1, Mi.). 

Dr. HotZ: Bauchchirurgie 
m. Üb,, prakt. Teil (1, S.). 

Dr. Helly: Diagnostik der 
Tumoren (1 Do.)



    

Rechts- und Staatswiss86n- 

Theologische Fakultät. echaftliche Fakultät, 
      

5--6 Uhr, 5--6 Uhr. 

Dr. Merkle: Kirchenhistor. Seminar (1, | Dr. Meurer: Völkerrecht (4, Mo. mit Do.). 
Do.). -- Übungen im bayer. Staatskirchen- 

Dr. Kneib : Apologetische3 Seminar (1, recht (1, F.). 
F.).



    

Philogophische Fakultät. 
MedizinischeoFakultät.   

Naturwisseonschaftl-mathemat. 

u Sektion, Philolog.-histor. Sektion.   

5-6 Uhr. 5---6 Uhr. 5-6 Uhr, 

Dr.v.Leube, Ex.: Med. Klin. | Dr. Chroust: Übungen ἃ. | Dr. Kraus: Übungen im 
u. Kinderklinik (1, Mi.). LUI. Abteilung im histor. | Pflanzenbestimm. (1, Di.). 
- Klinische Vieite τα} Seminar (1, Mi,). Dr. Boveri: Zoolog. Kurs 
diago. Übungen (1, F.). | Dr. Stählin: Pädag. Collo- | für Anfänger, Speziell 

Dr. Stöhr: Laborator. τἀν} quium (1, F.). Mediziner (2, Mo. Di.). 
Mikroskopie u. Entwicke- | Dr. Marbe: Einführung in | Dr. Wien: Prakt. Übungen 
lungsgeschichte mit Dr. die Psychologie u. Asthe- (2, Mo. Mi.). 
Franz (δ, Mo.--F.). tik (4, Mo. Di. Do. F.). | 1. Buchner: Anal.-chem. 

Dr. Enderlen : Chir. Opera-| -- Wigsgensch, Arbeiten Praktikum mit Dr 
tionskurs (4,Mo.Di.Do.F.).| für Fortgeschrittene (5, Manchot (5,Mo.--F Y „Mo.--F.). 

Dr. Kirchner: Poliklinik | Mo.--F.). 
über Ohrenkrankbeiten, | Dr, Knapp: Deutscb. Malerei Mediziner mit Dr 
(3, Mo. Mi. F.). (3, Di., Mi, Do.). R in ad De 

Dr. Sobotta: Grundzüge d.| --- Deutsche Plastik (1, Pauly (2, Di. Do.) " 
Entwickelurgsgeschichte, | Mo.). ὌΝ 
Vorlesung (2, Do, F.). Vernay : Le roman francais 
-- Praktikum 4, Mikro- (2, Mo. Do.). 

--- Chem. Praktikum für 

-- Praktikum für präp, 
Arbeiten (5,Mo.--F.). 

Photographie (1, Mi.). - FExerecices de conver- | Dr. Manchot: Massanalyge 

Dr. Michel: Kurs der zabn- Sation frangaise (1, Di.). (1, Mo.). 
ärzt). Technik (6, Mo.-S.). Dr. Reitzengtein: Die wirt- 
--“ Kurs der Zahnfüll.- Schaftliche Bedeutung der 
Methoden (6, Mo.--S,). Grosgindustrie (1, Do.). 

Dr. Zieler: Arbeiten im -- Chem. Praktikum für 
Lab, (6, Mo.--S.). Mediziner mit Dr. Pauly 

Dr. Polano: Theoret. Ge- (2, Di. Do.). 
burtshilfe (3, Di. Do. F.),. Dr. Pauly: s. Dr. Reitzen- 

Dr. Ackermann: Kurzes Stein, 
Praktikum der organischen Dr. Harms: Theorie des 
Chemie für Mediziner elektrigchen Stromes in 

(1, Mi.) Gagen (2, Do. F.). 
Dr. Emmert: Elektrochem. 

(1, F.). 
Dr. Emwert: Übungen zur 

allgem. Chemie (1, Di.) 
mit Dr. v. Halban, 

Dr. v. Halban: Phygikal.- 
chem. Einführ.-K, mit dem 
neu zu ernennenden Prof, 
der Chemie (1, Mi.). 

-- Übungen zur allgem. 
Chemie mit Dr. Emmert 
(1, Di.). 

Dr. Zarnik: Naturgesch. 
der Insekten (1, Mi.).



    

Rechts- und StaatSwissen- 

Schaftliche Fakultät, 
Theologische Fakultät. 

8--7 Uhr. 6--7 Uhr. 

Dr. Oetker: Übungen im Str.R. (1, Di.). 
-- Übungen im Str,P.R, (1, Do.). 

Dr. MendelsSohn Bartholdy: Prakt. 
Übungen im bürgerlichen Recht 
(1, Mo.). - : 

- Konversatorium über Vollstrek- 
kungs- und Konkursrecht (1, Mi,). 

Dr. Schoetensack : Strafrechtsgeschicht- 
liche Übuvgen (1, F.). 

  

  

7-8 Uhr. 7--8 Uhr. 

Dr. Oetker: Übungen im Sty.R. (1, Di.) 
--“y Übungen im Str.P.R,. (1, Do.). 

Dr. MendelsSohn Bartholdy: Prakt, 
Übungen im bürgerlichen Recht 
(1, Mo.). 

Dr. Schoetengack : Strafrechtsgeschicht- 
liche Übungen (1, F.).
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Philosophische Fakultät. 
MedizinischeFakultät.   

Philolog.-bistor. Sektion. | Naturwissenschaftl.-mathemat. 
Sektion. 

6--7 Uhr, 

    

6--7 Uhr. 6--7 Uhr. 

Dr. Enderlen: Chir, Oper.- | Dr. Stölzle : Seminar (1*/2, | Dr. Kraus: Übungen im 
Kurs (3, Mo. Di. Do.). Mo.) bis 7?/z Uhr. Pflanzenbestimm. (1, Di.) 

Dr.Matterstock: Kurzus d. | Dr. Chroust: Übungen der | Dr. Boveri: Zoologischer 
Impftechnik (1, Di. F.). 111. Abteilung im histor. Kurs für Anfänger, 8peZ: 

Dr. Seifert: Kurs der Rhi-| Seminar (1, Mi.). Mediziner (2, Mo. Di.), 
noskopie u. Laryngoskopie | Dr. Kaerst: Histor. Semi- | Dr. Cantor: Einleitung in 
für Anfänger (2, Di. Do.).| nar (1, Di,). die theoretische Phygzik 

Dr. Sobotta: Grundzüge d. | Dr. Bulle: Archäol. Übung. | (4. Mi. Do.). 
Entwickelungsgeschichte, | an den Originalen des Dr. Panly: Biochemie ἢ, 
Dem. (1, Do.) bis 62/4 Uhr. j kunstgeschicht]l. Museuws | (1, Di.), 
-- Praktikum der Mikro-|1 (1, Mo.). Dr. v. Halban: Reaktions- 
Photographie (1, Mi.). Dr. Jiriczek : Engl. Litera- | geschwindigkeit u. Kata- 

Dr. J. Riedinger: Über| tur von 1850-1860 (2, | 1yge (1, Mi.). 
Frakturen, Luxationen, Mo. Di.). Dr. Zarnik: Naturgesch. 
Verbände (1, F.). Dr. Marbe: Geschichte der | der Insekten (1, Mi.). 

Dr. G. Burckhard: Ge-| veueren Philogophie (4, 
burtsbilfl. Operationskurs |] Mo. Di. Do. 8.2. 
(6, Mo.--F.). -- Wigsgenschaftliche Ar- 

Dr. Zieler: Arbeiten im | beiten ἢ Fortgeschrittene 
Labor, (6, Mo.--S.). (5, Mo.--F.). 

Dr. Faulhaber: Diagno- | Wright: Bernard Shaw 
Stigche Anwendnug der (2, Do. F.) 
Röntgenstrahlen in der 
internen Med. (1, Do.) 

      

7--8 Uhr. 7--8 Uhr. 7--8 Uhr. 

Dr. Matterstock: Kurzus d. | Dr. Kaerst: Histor, Semi- 
Impftechnik (1, Di. F.). nar (1, Di.). . 

Dr. J. Riedinger: Über | Dr. Bulle: Archäol, Übung. 
Frakturen, Luxationen, | (1, Mo.). 
Verbände (1, F.). Dr. Streck : Syr. Gramma- 

Dr. G. Burckhard: Ge-| tik (2, Di. F.). 
burtsbilflicher Operations- | Dr. Peters: Die Philosopb. 
kurs (1). der Gegenwart (2, Do. F.). 

Dr. Faulhaber: Diagno- | -- Semivarübungen (1, 
Stigche Anwendung der] Di.). 
Röntgenstrahlen in der 
internen Medizin (1, Do.).
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Β, Übersicht derjenigen VorleSungen, 
deren Stunden noch nicht festgesetzt gind. 
      FF TT 7“ eL <> -.- SS SS SS   

Dozenten Vorlesungen 

    

Theologische Fakultät. 

Dr. Weber: Neutestamentliches Seminar (1---2). 
Dr. Kiefl: Dogmatisches Seminar (1). 
Dr. Brann: Seminar (1). 

  

Rechts- und s8taatswisgenschaftliche Fakultät. 

Dr. Freigen: Das kirchliche Strafrecht im Zusammenhavg mit dem deutschen 
Reichsstrafrecht (2). 

Dr. Lewald: Einführung in die Papyruskunde (1). 

  

Medizinische Fakultät. 

Dr. Faust: Über tierische Gifte (1). 
Dr. Kirchner: Otoskopischer ICurs für Anfänger (2-3). 
Dr. Helfreich : Geschichte der Medizin (2). 

Theoretisch-praktischer Kurs der Ophthalmogskopie (2). 
Dr. Sobotta: Demonstrationen. 
Dr. Burkhardt: | Chirurgie des Gehirnes und Rückenmarkes (1). 
Dr. Zieler: Pathologie und Therapie der Syphilis (1). 
Dr. Arens: Ätiologie u. Prophylaxe d. Infektionskrankheiten des Auges (2). 
Dr. Reichardt: | Allgemeine und gerichtliche Psychopathologie (1). 
Dr. Treutlein: Schiffshygiene mit besonderer Berücksichtigung der schiffsärzt- 

lichen Verhältnisse (1). 
Dr. Lüdke: Kurs der klinisch-chem. bakterio]. u. mikr. Unterguchungen (2), 
Dr. Hotz: Banuchohirurgie, theoretigche Stunde (1). 

  

Philosophische Fakultät. 

Philosoph.-bistor, Lektion. 

Dr. Neudecker: | Grundfragen der Ägthetik. 

Naturwissepschaftlich-mathematische Sektion, 
Dr. Becken- 
kamp: Physikal- Krystallogr. Ubungen (2). 

Dr. Medicus: Praktikum für Pharmazeuten. 
Dr. Baltzer : Hauptfragen der Entwickelungsmechanik der Organismen,



ALPHABETISCHES VERZEICHNIS 
SÄMTLICHER 

PROFESSOREN UND DOZENTEN 
MIT 

ANGABE DER WOHNUNG. 

. Ackermann, Dankwart, Privatdozent, Pleicherring 9. 

*, Arens, Karl, Privatdozent, Juliuspromenade 11, Q=- 1085, 

. Baltzer, Friedrich, Privatdozent, Pleicherring 10. 

. Beckenkamp, Jacob, ordent]l. Professor, Pleicherglacisstr. 14/0. 

. Boverz, Theodor, ordent]. ProfesSsor, Pleicherglacisstr. 8/0, 
935. zool. Institut. 

. Braun, Oskar, ordent!|. Professor, Sander Ring 20/I1II. 

", Brenner, Oskar, ordentl. Professor, Sanderglacisstrasse 36/111, 

. Bulle, Heinrich, ordent]. Professor, Konradstr. 1/11. Qs 814. 

. Buchner, Equard, ordent]. Professor. 

. Burckhard, Georg, ausserord. Professor, Markt 13, Ecke 
Schönbornstrasse. Q=- 674. 

. von Burckhard, Hugo, ordent]. Professor, Friedenstrasse 27. 

O==> 1386. 
. Burkhardt, Ludwig, ausserordentl. Professor, Nürnberg, städt. 
Krankenhaus. 

. Qantor, Matthias, ausserordentl. Professor, Veitshöchheimer- 
Strasse 80, 

. Chroust, Anton, ordent], Professor, Sieboldstrasse 3/11. 

. Dölger, Franz Joseph, Privatdozent, Körnerstr. 2/11. (Beurlaubt.) 

. Emmert, Bruno, Privatdozent, Schillerstrasse 3. 

. Enderlen, Eugen, ordent|. Professor, Pleicherglacisstrasse 911]. 
O=+ 681. 

. Faust, Edwin Stanton, ordentl. Professor, Rottendorferstr. 10. 

O=+- 807. 
. Faulhaber, Melchior, Privatdozent, Ludwigstr. 1C/1, Labo- 
ratorium u, Röntgeninstitut Augustinerstr. 22/11, εξ 649. 

. Freisen, Jogeph, Honorarprofessor, Erthalstr. 4.
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Dr. von Frey, Max, ordentlicher Professor, Pleicher Ring 9/1. 

Θεῷ 246. 
Dr. Geigel, Rich., ausserordentlicher Professor, Friedenstr.. 3/1. 

380. 
Dr. Gzllmann, Franz, ausserordenil. Professor, Theaterstr. 16. 

Dr. Göpfert, Franz Adam, ordentll!, Professor, Franz-Ludwig- 
Strasse 15/11, 

. Halban, Johann Ritter von, Privatdozent, Neubergstrasse 10. 

᾿ς Harms, Friedrich, ausserord, Professor, Pleicherglacisstr, 11. 

. Hehn, Johannes, ordentl. ProfesSsor, Sanderring 5/1I1. 

. Helfreich, Yriedrich, ausserord. Professor, Hauger Ring 9/II, 
O=- 1080. 

*, Helly, Konrad, Privatdozent, Schönleinstrasse 8/[. Q=+ 1757. 

. Henner, Theodor, ordent|. Professor, Domerpfarrgasse 12. 

. Hess, Karl, ordentlicher Professor, Veitshöchheimerstrasse 4. 
O=- 1356/1355. 352 Klinik. 

. Milb, Emil, ausserord. Professor, Seelbergstr. 5/11. GQ 1955. 

. Hofmeier, Max, ordentlicher ProfesSor, Schönleinstrasse 4. 

O=+ 945. 
. Hotz, Gerhard, Privatdozent, Hofstallstr. 4. GQ 6097. 

. Jiriczek, Otlo Luitpold, ordenl]. Professor, Tröltschstr. 9/1. 

", Jolly, Julius, ordent]. Professor, Sonnenstrasse 5. 

" Kaerst, Julius, ordentl. Professor, Friedenstr. 45. 

*, Kieſl, Franz Xaver, ordent]l. Professor, Sanderring 3/1. 
. Kirchner, Wilhelm, ausserord. Professor, Tröltschstr. 9/1. 

O=- 457/185. 
. Knapp, Pritz, ausserordentl. Professor, Keesburgstrasse 20. 

Θε9.9- 1946. 

. Kneib, Philipp, ordentl, Professor, Heidingsfelderstr. 15. 
. Kraus, Gregor, ordent1l. Professor, Klinikstrasse 19, ᾧὧκ 1250. 

. Kretz, Richard, ordentl. Professor, Sartoriusstrasse */2/l- 
Θε9- 1814. Wohnung. Θὲ» 590 Institut. 

. Lehmann, Karl Bernh., ordentl, Prof., Keesburgstrasse 23. 

Institut Q- 58. Wohnung Oe 857. 

*, von Leube, Wilhelm Olivier, Exzellenz, ordentl. ProfessSor 
Pleicherglacisstr. 9,1. Qes 554 Wohnung, Θεὲ. 552 Klinik. 

. Lewald, Hans, Privatdozent, Ludwigkai 16/1 

. Lüdke, Hermann, Privatdozent, Koellikerstr, 1441. 

*. Manchot, Wilhelm, ausserordent]. Professor, Pl, Glaciestr. 1, 
O=+ 1657.
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Dr. Marbe, Karl, ordent]. Prof, Crevennastr. 8/11, 875. 
Wohnung. QO=> 885 Institut. 

Dr Matterstock, Georg, ausserordentlicher Prof., Theaterstr. 6/1. 
C=» 1528. Poliklinik Qx+ 58. 

Dr. Mayer, Ernst, ordentl, ProfesSor, Randersackererstr. 33 p. u, I. 

Dr. Mayr, Karl, Privatdozent, Ludwigstr. 3/11. Qx= 582. 
(Beurlaubt.) 

Dr. Medieus, Ludwig, ordent|. ProfesSor, Sanderglacisstr. 4{1Π|, 

Dr. Mendelssohn Bartholdy, Albrecht, ordent]. Professor, Randers- 
ackererstrasse 5. 

Dr. Merkle, Sebastian, ordent]|. ProfesSor, Sanderring 411, 

Dr. Meurer, Christian, ordent1]. Professor. Lessingstrasse 1/1. Q=m= 454. 

Dr. Michel, Andreas, ausserord. Prof,, Wilhelmstr. 3/1. Θὲ 393. 

Dr. Miiller, Johannes, ausserord. Professor, Hofstallstr. 4, (Beurlaubt.) 

Dr Neudecker, Georg, Privatdozent, Goethestr 15/0. 

Dr. Oetker, Friedrich, ordentlicher ProfesSsor, Sieboldstrasse 8. 
Θε.- 1770. 

Dr. Pauly, Hermann, ausserordentlicher Professor, Pleicherglacis- 

Strasse 10/11. Θεῷ 1481, 

. Peters, Wilhelm, Privatdozent, Bibrastr. 25. 

. Piloty, Robert, ordentl. Professor, Hofstr. 10/11. Θεῷ 640, 

*. Polano, Oscar, ausserordentlicher Professor, Pleicherglacis- 
Str. 12/[ Qs 717. 

', Prym, Friedrich, ordentl. Professor, Schweinſurterstrasse 3/:, 
O=+ 577. 

", Regel, Frilz, ordentlicher Professor, Uhlandstr, 12/1. 

. Reichardt, Martin, Privatdozent, Hofstrasse 9. Qu 1570. 

. "Reitzenstein, Fritz, ausserordentlicher Prof., Friedenstr. 5/0. 

᾿ς Riedinger, Ferdinand, ausserord. Prof,, Ludwigstrasse 13. 

O=> 374. 
. Riedinger, Jacob, ausserordentlicher Prof., Erthalstrasse 3, 
Θε-- 952. 

. Rieger, Conrad, ordent|. Prof., Am Schalksberg. Qu 219. 

᾿ Roetieken, Hubert, ausserord. Professor, Sartoriusstr. 4/0. 

. Rosenberger, Johannes Andreas, ausserordent!. Professor, 

Grabenberg 11. βὲξ» 43. 
. Rost, Georg, ordentl. ProfesSsor, Mergentheimerstrasse 6/11. 

. Rogtoski, Otto, ausserordent]l. Professor, Wilhelmstrasse 81, 

(Beurlaubt.)
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Dr. von Schanz, Georg, ordentl, ProfesSor, Sander Ring ὅΠ1|. 

Dr. von Schanz, Martin, ordentl. Professor, Sanderglacisstr. 4/0. 

Dr. Schlotterbeck, Fritz, Privatdozent, Pleicherring 11. (Beurlaubt.) 

Dr. Schoetensack, August, ausserord. Profes3or, Sanderglacisstr. 40/111, 

Dr. Schultze, Oskar, ausserord. Professor, Ziegelaustr. 3/11. 

Dr. Seifert, Otto, ausserordentl. Professor, Friedenstrasse 31. 
144 Wohnung. QO> 859 Poliklinik. 

Dr. Selling, Eduard, ausserordent]l. ProfesSor, München, Linprun- 
Strasse 62. 

Dr Sobotta, Johannes, ausserord. Professor, Pleicherglacisstr. 2/11, 

Dr. Sommer, Georg, Privatdozent, Semmelstrasse 87/1. (Beurlaubt.) 

Dr. Stählin, Otto, ordentl. Professor, Mergentheimerstr. 957Π, 

Dr. Stangl, Thomas, ordentl. Professor, Weingartenstr. 17/1 

Dr. Stöhr, Philipp, ordent]. Professor, Maxstrasse 1/11. ᾿ξ 565. 
451 Anatomisches Institut. 

Dr. Stölzle, Remigius, ordent]. Professor, Heidingsfelderstr. 89, 

Dr. Streck, Maximilian, ausserord. Professor, Kapuzinerstr, 2142/11, 

Dr. Stumpf, Julius, ausgerordent]. Professor, Sanderglacisstr. 9611, 
629. 

Dr. Treutleim, Adolf, Privatdozent, Domstr. 39/11. 

Dr. von Weber, Eduard, ordentl. ProfesSor, Randersackererstr. 46a. 
ΘεΞ 1664, 

Dr. Weber, Valentin, ordentl. Professor, Friedenstrasse 47/11. 

Dr. Wessely, Karl, ausserord. Professor, Pleicherglacisstr. 9/111 1. 

Dr. Weygandt, Wilhelm, ausserord. Professor, Maxstrasse 1/0, 
(Beurlaubt.) 

Dr. Wien, Wilhelm, ordentlicher Professor, Pleicher Ring 81/1. 
O=- 96. . 

Dr. Wiüistendörfer, Hans, Privatdozent. 

Dr. Zarmk, Boris, Privatdozent, Pleicherring 10. 

Dr. Zieler, Karl, ausgerordent]. Professor, Schönleinstr. 3/1. Qu 892, 
Poliklinik: Θὲ 842. 

LEKTOREN. 

Vernay, JoSeph, diplöme d'etudes Superieures de philosophie, 
Neubergstrasse 3/1. 

Wright, Herbert, B, A., Sanderglacisstrasse 32/0. 

 


